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Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am 
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Wir möchten wieder mit Euch gemeinsam spielen, basteln, malen 
und Geschichten hören. 
�

Alle Kinder von 5 � 10 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen. 
�

Auf Euer Kommen freut sich das KuBuKiNaMi-Team��
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in der Kirche  
anschl. 

KGR-Sitzung 
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So. 03.06. 10.00 Uhr P. Thoböll 
So. 10.06. 10.00 Uhr P. Thoböll 
So. 17.06. 10.00 Uhr P. Thoböll 
So. 24.06. �����	��� P. Thoböll / Pn. Mentz 
         Strandgottesdienst  
         mit Taufen in Stein 
         an der Mole mit Kantorei 
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So. 01.07. 10.00 Uhr Prädikant Loch 
So. 08.07. 10.00 Uhr Prädikant Loch 
So. 15.07. 10.00 Uhr Prädikant Rebmann 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 
Dienstag, den 19. Juni 2018 um 19:30 Uhr in der Gast-
stätte Irrgarten statt. Zu dieser konstituierenden Sit-
zung der neuen Gemeindevertretung lade ich Sie  recht 
herzlich ein. Neben der Verabschiedung der ausschei-
denden Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
stehen die Wahlen der Bürgermeisterin / Bürgermeister, 
der Stellvertreterinnen / Stellvertreter und die Wahlen für 
die einzelnen Ausschüsse und Zweckverbände auf der Ta-
gesordnung. Die ausführliche Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte der Presse, dem Bekanntmachungskasten gegen-
über der Fa. Elektro-Rethwisch oder der Homepage der 
Gemeinde.

Kreistags-Wahlen 2018
Am 06. Mai fanden in Probsteierhagen lediglich die Wahl-
en zum Plöner Kreistag statt. Hier das amtliche Ender-
gebnis:
Kalinka, CDU 41,6%; Lüßenhop, SPD 22,6%;  Eschenlau-
er, Grüne 19,3%; Branski, FDP 2,2%; Girsch, AfD 3,8%; 
Röper-Kottav, UWG 6,3%; Semmelhack, Linke 3,4%; 
Müller. KWG 0,8%

Wahl zur Gemeindevertretung 2018
Die Wahl zur Gemeindevertretung in Probsteierhagen 
fand am 27. Mai 2018 statt und brachte folgendes, vorläu-
figes Ergebnis: 
Klaus Pfeiffer, CDU  389 Stimmen; Ulrike Schneider, 
CDU  246 Stimmen; Frank Arp, CDU  344 Stimmen;  
Hartmut Frischbier, CDU  227 Stimmen; Petra Pluhar, 
CDU  278 Stimmen; Rolf Timm, CDU  301 Stimmen;     
Frank Duffner, CDU 246 Stimmen;
CDU  Stimmenanteil =  45,24 %
Ralf Debus, WGP  335 Stimmen; Manfred Knorre, WGP 
320 Stimmen; Angela Maaß, WGP  358 Stimmen;  An-
gelika Schlauderbach, WGP  442 Stimmen; Peter Scholl-
meyer, WGP  273 Stimmen; Thomas Schröder, WGP 445 
Stimmen, Jörn Werner, WGP  285 Stimmen;
WGP  Stimmenanteil =  54,76 %
Damit hat die Wähler Gemeinschaft Probsteierhagen die 
Wahl gewonnen und wird in der kommenden Legislatur-
periode auch den Bürgermeister stellen.
Auch wenn die Wahlbeteiligung mit - 41,94%- das Ergeb-
nis von 2013 - 54,3% - nicht erreichte, sage ich allen Wäh-
lerinnen und Wählern herzlichen Dank dafür, dass Sie Ihr 
Wahlrecht in Anspruch nahmen und zweimal den Weg 
zum Wahllokal fanden. Einen besonderen Dank geht an 
die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die sich an zwei son-
nigen Maitagen  in den Dienst der Allgemeinheit stellten. 

Wahl des Beirats für Natur und Umwelt in 
der Gemeinde Probsteierhagen
Das Ergebnis der Wahl und die personelle Zusammenset-
zung des Beirats gebe ich Ihnen in der Juli Ausgabe der 
ON bekannt.

Baumfällungen und Pflegearbeiten im 
Schlosspark
Die Baumfällungen sind mittlerweile abgeschlossen und 
es wurde mit der Sanierung bzw. Neuanlage der Wege be-
gonnen. Diese Arbeiten werden sich wohl bis in den Juli / 
August  hinziehen. Ich bitte Sie, die damit einhergehenden 
Behinderungen zu tolerieren. Auch wird es im Herbst zu 
weiteren Baumfällungen kommen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich nochmals darauf 
hinweisen, dass Hunde im Park an der Leine zu führen 
sind, das Reiten und Moped fahren im Park verboten ist.

Zum Titelbild
Eigentlich sollte ein Foto vom Tag der offenen Tür in der 
DRK Kindertagesstätte am 26. Mai unsere Ortsnach-
richten als Titelbild zieren. Leider hat die neue Daten-
SchutzGrundVerOrdnung –DSGVO- eine Abbildung von 
Kindern und/oder Erwachsenen ohne deren Einwilligung 
verhindert. Einen Kurzbericht über den Tag der offenen 
Tür vom Leiter der DRK-KiTa Stephan König lesen Sie in 
dieser Ausgabe.
Der nun abgebildete Lanz Bulldock, das Herzstück aus 
der Sammlung der Oldtimerfreunde Probstei e.V., bereiten 
aus Datenschutzgründen keine Probleme und ist es auch 
wert, gezeigt zu werden. Mehr darüber und über die Oldti-
merfreunde Probstei e.V. die in diesem Jahr ihr 20jähriges 
Bestehen feiern, schreib Jürgen Perkams in der nächsten  
Ausgabe der Ortsnachrichten.
Nun wünsche ich Ihnen allen sonnige Junitage, Tage die 
so schön sind die wie im vergangenen Mai.
Klaus Pfeiffer

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Probsteierhagen (PROBS/GV/01/2018) vom 12.04.2018
Anwesend:
Bürgermeister/in: Herr Klaus Robert Pfeiffer
1. stellv. Bürgermeister/in: Herr Ernst Jöhnk
2. stellv. Bürgermeister/in: Herr Frank Arp
Mitglieder:
Herr Ralf Debus
Herr Karl Heinz Fahrenkrog
Herr Jörg Fister
Herr Hartmut Frischbier
Herr Karl-Heinz Geest-Hansen
Herr Axel Niebuhr
Frau Jutta Niebuhr
Frau Petra Pluhar
Frau Ulrike Schneider
Herr Rolf Timm
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Protokollführer/in
Frau Martina Heuer

Beginn: 19:30 Uhr
Ende:  22:14 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, 
   Alte Dorfstr. 100, „Irrgarten“

Tagesordnung:  Vorlagennummer:
- öffentliche Sitzung -
 1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
  Beschlussfähigkeit 
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung
  (Dringlichkeitsanträge) 
 3.   Einwohnerfragestunde 
 4.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung
  vom 14.12.2017 und Bekanntgabe der in nichtöf- 
  fentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 5.   Bericht eines Ausschussvorsitzenden: Generatio- 
  nen-, Sozial- u. Kulturausschuss 
 6.   Haushaltsrechnung DRK KiTa Probsteierhagen 2017 
 7.   Haushaltsplan DRK KiTa Probsteierhagen 2018 
 8.   Stellungnahme zum Prüfungsbericht des Gemein- 
  deprüfungsamtes des Kreises Plön für die Jahre  
  2012 - 2016  PROBS/BV/026/2018
 9.   Jahresrechnung 2017  PROBS/BV/027/2018
 10.   Geschäftsordnung der Gemeinde Probsteierhagen 
 11.   Sicherung des Regenwasser-Rückhaltebecken 
 12.   Straßensanierungen 
 13.   Sachstandsbericht „Villa Wiese“; Beschluss 
  Ermächtigung des Bürgermeisters 
 14.   Abgabe eines Vorschlages / von Vorschlägen zur 
  Wahl der Schöffen für die Amtsperiode 
  2019 - 2023  PROBS/BV/028/2018
 15.   Lärmminderungsplanung nach dem Sechsten Teil 
  des Bundesimmisionsschutzgesetzes 
  (Überprüfung) PROBS/BV/024/2017
 16.   Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Bürger- 
  meisters; Auftragserteilung Regenwasserkanal- 
  Sanierung Bokholt 
 17.   Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 18.   Verschiedenes 
 19.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der 
  Öffentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
  
- nichtöffentliche Sitzung -
 20.   Bauvoranfragen 
 21.   Erlass aus dem Steuerschuldverhältnis 
 PROBS/SNE/025/2017
 22.   Bekanntgaben des Bürgermeisters 

- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und 
begrüßt die anwesenden Gäste und Gemeindevertreter. Er 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht er-
folgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.
Der Bürgermeister erinnert an den verstorbenen Wolfram 

Schlauderbach und würdigt seine jahrelange ehrenamt-
liche politische Arbeit in der Gemeinde als auch im Plöner 
Kreistag. Es folgt eine Gedenkminute.

TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tages-
ordnung (Dringlichkeitsanträge)
Dem Bau- und Umweltausschussvorsitzenden Herrn Fister 
liegen Bauvoranfragen vor, die zu behandeln sind. Er be-
antragt, den Tagesordnungspunkt im nichtöffentlichen Teil 
aufzunehmen.
Bürgermeister Pfeiffer teilt mit, dass der TOP 20 „Mittei-
lung über die überplanmäßigen Ausgaben in 2018“ entfal-
len kann, da es keine Mitteilungen hierüber gibt.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den TOP 20 „Mittei-
lung über die überplanmäßigen Ausgaben in 2018“ durch 
den TOP „Bauvoranfragen“ zu ersetzen.
Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0
Die Tagesordnung lautet somit wie oben stehend.

TO-Punkt 3: Einwohnerfragestunde
- Es wird angefragt, ob es neue Informationen bezüg-

lich des Neubaugebietes gibt. Herr Pfeiffer verneint 
dieses. In der nächsten Gemeindevertretersitzung am 
24.05.2018 wird die 14. Änderung des F-Planes als 
Haupttagesordnungspunkt behandelt.

- Der Einspruch eines Bürgers gegen das Einfügen eines 
Dringlichkeitsantrages bezüglich der Festlegung eines 
Bahnhaltepunktes für die geplante Reaktivierung der 
Bahnstrecke Kiel-Schönberger Strand-Kiel in der Ge-
meindevertretersitzung vom 21.09.2017 wurde abge-
lehnt. Der Bürgermeister verliest das entsprechende 
Schreiben der Kommunalaufsicht. Der Dringlichkeits-
antrag war somit rechtmäßig.

- Herr Pfeiffer berichtet über die in der Gemeindevertre-
tersitzung vom 14.12.2017 aufgeworfene Frage, wer für 
die im Rahmen der Sanierung der Bahngleise durch die 
Baufirmen stark befahrenen und beschädigten Straßen 
haftbar ist.
Er teilt mit, dass am 24.01.2018 ein Ortstermin mit der 
AKN, Fa. Wilke, dem Amt Probstei und Mitgliedern 
der Gemeindevertretung stattgefunden hat. Ein Beweis-
sicherungsverfahren müsste von der Gemeinde Prob-
steierhagen in Auftrag gegeben und von dieser bezahlt 
werden. Darüber hinaus müsste ein Rechtsanwalt be-
auftragt werden, um die Angelegenheit gerichtsfest zu 
machen. Dafür ist kein Geld in den Haushalt eingestellt 
und es liegen keine Beschlüsse vor.

- Der Bürgermeister teilt mit, dass in der Alten Dorfstra-
ße 54 am 19.03.2018 eine Besichtigung mit der Kreis-
Stiftungsaufsicht und dem Bauamt stattfand. Der Kreis 
Plön hat die Friedrich und Dorothea Schneider Stiftung 
aufgefordert, bis zum  29.03.2018 Sicherungsmaß-
nahmen  zu treffen. Es ist nichts passiert, sodass Herr 
Pfeiffer den Kreis Plön am 04.04.2018 mit entspre-
chenden Fotos angeschrieben hat.
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TO-Punkt 4: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 14.12.2017 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Der Bürgermeister gibt die im nichtöffentlichen Teil der 
Gemeindevertretersitzung vom 14.12.2017 gefassten Be-
schlüsse bekannt.
Anmerkungen und Fragen gibt es keine. 

TO-Punkt 5: Bericht eines Ausschussvorsitzenden: 
Generationen-, Sozial- u. Kulturausschuss
Herr Geest-Hansen berichtet, dass die Krabbelgruppe fi-
nanziell mit einem Teil der Raummiete im Claus-Harms-
Haus der ev. Kirchengemeinde Probsteierhagen unter-
stützt wird. Der Rückblick-Jahresempfang war wieder 
sehr gut besucht und die Aktion „saubere Gemeinde“ war 
ein voller Erfolg. Es waren erfreulicherweise auch jüngere 
Gemeindemitglieder dabei. Die Ferienpass-Aktion ist an-
geschoben, das Vogelschießen am 02.06.2018 wird vom 
Sportverein organisiert. Die Fahrt zur Partnergemeinde 
findet am 03.10.2018 statt.
Herr Geest-Hansen wird mit Ende dieser Legislaturperi-
ode aus dem politischen Ehrenamt ausscheiden und be-
dankt sich für die gute Zusammenarbeit. Er sagt jedoch 
die tatkräftige Unterstützung für die Zukunft zu.
Herr Pfeiffer bedankt sich ausdrücklich für den tollen 
Einsatz in den vergangenen 5 Jahren und beglückwünscht 
Herrn Geest-Hansen zur Wahl zum 1. Vorsitzenden des 
Sportvereins Probsteierhagen.

TO-Punkt 6: Haushaltsrechnung DRK KiTa Prob-
steierhagen 2017
Herr Timm erläutert die Haushaltsrechnung der DRK-
Kindertagesstätte Probsteierhagen. 
Der Finanz- und Lenkungsausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, die Hausrechnung so anzunehmen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung nimmt die vorliegende Haus-
haltsrechnung 2017 der DRK-Kindertagesstätte Probstei-
erhagen zur Kenntnis.
Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt 7: Haushaltsplan DRK KiTa Probsteierha-
gen 2018
Der Bürgermeister teilt mit, dass der Haushaltsplan der 
DRK-Kindertagesstätte für 2018 bereits in der letzten Ge-
meindevertretersitzung am 14.12.2017 behandelt und be-
schlossen wurde.
Es ergeht daher kein Beschluss. 

TO-Punkt 8: Stellungnahme zum Prüfungsbericht 
des Gemeindeprüfungsamtes des Kreises Plön für die 
Jahre 2012 - 2016
 Vorlage: PROBS/BV/026/2018
Herr Timm erläutert einige Punkte des Prüfberichtes und 
stellt fest, dass es keine gravierenden Mängel oder Fehler 
gibt. 
Der Finanz- und Lenkungsausschuss gibt die Empfehlung, 
sich der Stellungnahme der Verwaltung anzuschließen. 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, sich der vorliegenden 
Stellungnahme der Verwaltung anzuschließen.
Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt 9: Jahresrechnung 2017
 Vorlage: PROBS/BV/027/2018
Herr Timm erläutert einige Punkte der Jahresrechnung. 
Wesentliche Überschreitungen der Haushaltsansätze gibt 
es bei den Schulen (36.200,00 €), Kindergärten (41.348,42 
€), Planungen Feuerwehr (5.600,00 €) und bei der An-
schaffung von Spielgeräten (4.551,86 €). Minderausgaben 
gab es bei den Straßenreparaturen in Höhe von 22.652,00 
€. Diese seien leider nicht ins Jahr 2018 übertragbar. 
Mehreinnahmen gab es bei der Gewerbesteuer, den Ein-
kommensteueranteilen und den Schlüsselzuweisungen von 
insgesamt 52.157,52 €.
Der Finanz- und Lenkungsausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, die Jahresrechnung 2017 in vorgelegter 
Form zu beschließen.
Beschluss:
Gem. § 94 Abs. 3 GO beschließt die Gemeindevertretung 
die vorliegende Jahresrechnung 2017. 
Die entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
in Höhe von insgesamt 130.350,24 € werden gem. § 82 
Abs. 1 GO genehmigt.
Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt 10: Geschäftsordnung der Gemeinde Prob-
steierhagen
Herr Timm erläutert, dass die vorliegende Geschäftsord-
nung durch den  Finanz- und Lenkungsausschuss und das 
Amt Probstei überarbeitet und geprüft wurde. 
Herr Fahrenkrog weist auf folgenden Fehler hin:
Im § 6 steht unter Punkt 2.3 „Der/die…..leidende Verwal-
tungsbeamte“/ in Anmerkung dazu: der Verwaltungsbe-
amte ist nicht leidend sondern leitend.
Herr Pfeiffer weist darauf hin, dass diese Geschäftsord-
nung für alle Gremien der Gemeinde Probsteierhagen gilt.
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt, aufgrund des § 34 

Abs. 2 der Gemeindeordnung für Schleswig Holstein 
in der Fassung vom 01.06.2013, die vorliegende Ge-
schäftsordnung.

2. Die Geschäftsordnung tritt am 01.06.2018 in Kraft.
3. Die Geschäftsordnung vom 28.09.1993 tritt zeitgleich 

außer Kraft.
Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt 11: Sicherung des Regenwasser-Rückhalte-
becken
Der Bürgermeister teilt mit, dass  aufgrund der Gefähr-
dungsbeurteilung „Gewässer“ des Ing. Büros Hauck vom 
27.05.2014 der Werk- und Verkehrsausschuss in seiner Sit-
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zung am 13.03.2018 beschlossen hat, mit der Absicherung 
und Kennzeichnung der Regenrückhaltebecken gemäß 
den gesetzlichen Vorgaben zu beginnen.
Herr Fahrenkrog gibt zu bedenken, dass die Sicherungs-
maßnahmen der Regenrückhaltebecken Trensahl und 
Röbsdorf, mit denen begonnen werden soll, recht kosten-
intensiv sein werden. Ferner fügt er an, dass die vorge-
schlagenen Sicherungsmaßnahmen des Ing. Büros Hauck 
für alle Rückhaltebecken recht ähnlich sind, obwohl dort  
unterschiedliche Gegebenheiten vorzufinden sind. Es wird 
daher angezweifelt, ob dieses Gutachten genauso umge-
setzt werden sollte. Der Ausschuss empfehle daher, hier 
neue Berichte durch Fachbüros erstellen zu lassen.
Es folgt eine Diskussion, bei der Herr Pfeiffer darauf hin-
weist, dass die Sicherungsmaßnahmen keinen Aufschub 
dulden würden und nicht noch mehr Kosten entstehen 
sollten.
Es ergeht daher folgender Beschluss:
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt, als erste Maß-

nahme die Regenrückhaltebecken im Trensahl und in 
Röbsdorf (Spielplatz) durch die im Gutachten des Ing. 
Büros Hauck genannten Maßnahmen zu sichern und 
zu kennzeichnen.

2. Das Regenrückhaltebecken im Gewerbegebiet Krens-
berg ist durch den Bauhof gemäß den Vorgaben des 
o.g. Gutachtens zu sichern und zu kennzeichnen.

3. Für alle Regenrückhaltebecken sind Betriebsberichte 
gemäß Selbstüberwachungsverordnung (SÜVO) zu er-
stellen.

Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt 12: Straßensanierungen
Herr Fahrenkrog erläutert, dass der Werk- und Verkehrs-
ausschuss empfiehlt, Treppen und Gehwege zu sanieren, 
wobei die Treppen vorrangig zu behandeln sind.
Nach kurzer Diskussion wird folgender Beschluss  gefasst: 
Beschluss:
1. Für die Sanierung werden folgende Straßenbereiche 

vorgeschlagen:
 1.1:   Treppe vom Pommernring zum Masurenweg
 1.2:   Treppe vom Masurenweg zum Dorfplatz
2. Mit der Erstellung eines Leistungsverzeichnisses so-

wie der erforderlichen Ausschreibung  ist das Ingeni-
eur-Büro Levsen, Heikendorf zu beauftragen

3. Sollten nach der Ausschreibung noch Haushaltsmittel 
zur Verfügung stehen, wird vorgeschlagen, den Geh-
weg vom Christinentaler Weg bis zur Bus-Haltestelle 
im Ortsteil Muxall zu pflastern

Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt 13: Sachstandsbericht „Villa Wiese“; Be-
schluss Ermächtigung des Bürgermeisters
Herr Pfeiffer legt den Sachstand im Bauprojekt „Villa 
Wiese“ dar. Durch die Entdeckung des Schwamm- und 
Holzwurmbefalls verzögern sich die Sanierungsarbeiten. 

Die Frist für die Fördergelder aus der „AktivRegion“ ist 
am 31.03.2018 abgelaufen. Diese Frist wurde jedoch bis 
zum 28.02.2019 verlängert.
Herr Fahrenkrog teilt mit, dass das Architekturbüro 
Smarsch in der Sitzung des Werk- und Verkehrsausschus-
ses am 13.03.2018 verschiedene Lösungsmöglichkeiten 
aufgezeigt hat, wie mit dem Schwamm- und Holzwurm-
befall umgegangen werden kann.
1. Geschossdecke zum Obergeschoss im Bürobereich:

Hierzu wird ein Ersatzbalkenkopf in Form eines Stahl-
profilteiles vorgeschlagen.

2. Balken des Fußbodens :
Hierfür wird ein Stahlbetonfußboden vorgeschlagen.
Dieser wäre auf eine „verlorene Schalung“ oder auf 
eine eingebaute Schüttung oder eine Ziegelelementde-
cke  möglich.
Bei der “verlorenen Schalung“ würde die Betondecke 
je nach Statik 160 bis 200 mm und bei der Ziegelele-
mentdecke 60 bis 80 mm stark sein.
Durch den Architekten wurde mitgeteilt, dass bei ei-
ner „Ziegelelementdecke“ nur eine minimale Feuchte 
im Gegensatz zur „verlorenen Schalung“ in das Bau-
vorhaben eingebracht würde.
Da zum Teil Eilentscheidungen in Bezug auf diese 
Baumaßnahme getroffen werden müssen, bittet der 
Bürgermeister in diesen Fällen, diese unter Einbezie-
hung der Vorsitzenden des Werk- und Verkehrsaus-
schusses, des Finanz- und Lenkungsausschusses und 
der in der Gemeindevertretung vertretenen Fraktionen 
sofort entscheiden zu dürfen, um die Sanierung schnel-
ler vorantreiben zu können.
Herr Fahrenkrog regt an, Herrn Smarsch zu beauftra-
gen, zunächst die Büroräume fertig stellen zu lassen, 
um diese vermieten zu können, um entsprechend wie-
der Einnahmen erzielen zu können.

Nach einer kurzen Diskussion wurde der Empfehlung des 
Werk- und Verkehrsausschusses gefolgt und nachfolgender 
Beschluss gefasst:
Beschluss:
1. Die beiden vorgeschlagenen Baumaßnahmen im Be-

reich der Deckenkonstruktion im Bürobereich sowie 
im Bürgertreff sind durchzuführen. Dafür sind Ange-
bote einzuholen.
Die beiden in der Diskussion angesprochenen Alterna-
tiven für die Deckenkonstruktion sind zu prüfen. Wei-
terhin ist für diese Alternativen eine Kostenschätzung 
vorzulegen.

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, für diese Arbeiten 
sowie für weitere erforderliche Arbeiten, die keinen 
Aufschub dulden, die Aufträge durch eine Eilentschei-
dung zu vergeben.
In diese Entscheidungen sind folgende gemeindliche 
Gremien einzubeziehen:
1. Ausschussvorsitzender des zuständigen Ausschusses
2. Vorsitzender des Finanz- und Lenkungsausschusses
3. Die Vorsitzenden der in der Gemeindevertretung 

vertretenden Fraktionen.
Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0
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TO-Punkt 14: Abgabe eines Vorschlages / von Vor-
schlägen zur Wahl der Schöffen für die Amtsperiode 
2019 - 2023
 Vorlage: PROBS/BV/028/2018
Herr Pfeiffer erläutert, dass für die Schöffenwahl zur 
Wahlperiode 2019-2023 eine bzw. mehrere Personen 
durch die Gemeindevertretungen durch entsprechenden 
Beschluss vorschlagen werden sollen. Die jeweilige An-
zahl der vorzuschlagenden Personen ergibt sich aus der 
Verfügung des Direktors des Amtsgerichtes Plön vom 
28.12.2017.
Die Vorschlagslisten der Gemeinden sind bis zum 
01.08.2018 aufzustellen. Sollte eine Gemeinde bis zu die-
sem Termin keine Vorschläge gemacht haben, wird durch 
die Amtsverwaltung eine Fehlanzeige erstellt.
Der Bürgermeister hat in den Ortsnachrichten im März 
2018 dazu aufgefordert, sich für dieses Amt zu bewerben 
oder jemanden zu melden. Daraufhin erfolgten 3 Mel-
dungen. Die Vorschlagsliste ist öffentlich bekannt zu ma-
chen und eine Woche für jedermann einsehbar sein. Bis 
zum 01.09.2018 ist die Vorschlagsliste und eventuelle Ein-
sprüche dem Amtsgericht einreichen. Der Wahlausschuss 
trifft bis zum 01.11.2018 zusammen um die Schöffen zu 
wählen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt folgende Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Wahl von Schöffinnen und Schöffen 
beim Amtsgericht und beim Landgericht
- Frau Ulrike Zeitz, Pommernring 20
- Herr Götz Wolf-Schwerin, Kellerrehm 10
- Herr Timo Teegen, Hof Wulfsdorf 14
Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt 15: Lärmminderungsplanung nach dem 
Sechsten Teil des Bundesimmisionsschutzgesetzes 
(Überprüfung)
 Vorlage: PROBS/BV/024/2017
Der Bürgermeister erläutert den Lärmminderungsplan 
und weist darauf hin, dass die Bahn hier nicht mit auf-
geführt wird, da der Plan den Ist-Zustand beschreibt, die 
Bahn jedoch zurzeit noch nicht fährt. 
Herr Fahrenkrog führt aus, dass die Bahnstrecke saniert 
und nicht repariert wird. Für eine Sanierung und Ände-
rung der Bahnstrecke ist ein Planfeststellungsverfahren 
durchzuführen und somit dann auch die gesamte Bahn-
strecke in den Lärmminderungsplan aufzunehmen. Die 
Amtsverwaltung wird gebeten, die Angelegenheit zu prü-
fen.
Nach kurzer Diskussion wird folgender Beschluss gefasst:
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt den in der Anla-

ge zur Verwaltungsvorlage PROBS/BV/024/2017 be-
findlichen Entwurf eines Aktionsplanes (Überprüfung 
nach § 47 d Abs. 5 BImSchG) und bestimmt diesen 
mitsamt Begründung zur öffentlichen Auslegung in 
entsprechender Anwendung des § 3 Abs. 2 BauGB.

2. Auf die Beteiligung von Behörden und Trägern son-
stiger öffentlicher Belange wird in Ermanglung einer 
erkennbaren Betroffenheit verzichtet.

Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt 16: Bekanntgabe einer Eilentscheidung des 
Bürgermeisters; Auftragserteilung Regenwasserkanal-
Sanierung Bokholt
Herr Pfeiffer gibt bekannt, dass er am 14.02.2018 die Fir-
ma Stoltenberg, Fiefbergen beauftragt hat, den Kanalaus-
bau in Bokholt auf Grundlage des Alternativangebotes 
vom 06.02.18 zum Pauschalpreis von 109.243,70 € netto 
durchzuführen. 
Aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse muss-
te der Baubeginn allerdings auf Anfang Juni verschoben 
werden.

TO-Punkt 17: Bekanntgaben des Bürgermeisters
Der Bauschuttablagerungsplatz für die Baumaßnahme am 
Bahnsteig am Hagener Weg  ist genehmigungsfrei und so-
mit zulässig.
Herr Pfeiffer hat am 26.03.2018 Kenntnis davon erhalten, 
dass es durch die Bauarbeiten am Bahnsteig Schäden an 
den anliegenden Häusern des Hagener Weges gibt. Er 
hat sofort gehandelt und am 26.03.2018 per Mail beim 
Kreis Plön einen Baustopp beantragt. Ebenso wurde am 
27.03.2018 die LBV-SH Eisenbahnaufsichtsbehörde per 
Post angeschrieben.
Die AKN wurde bereits zweimal angeschrieben. Da der 
Bahnsteig nicht unter die Landesbauordnung fällt, sieht 
sich keine Behörde zuständig.
Die Schäden wurden bereits von einem Gutachter aufge-
nommen. Der Bericht steht noch aus.
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass durch den Tod des 
auf der Wahlliste für die Kommunalwahl stehenden Wolf-
ram Schlauderbach die Wahl zur Gemeindevertretung 
in Probsteierhagen neu terminiert werden muss. Für die 
Nachwahl wurde der 27.05.2018 festgelegt.
Herr Pfeiffer verliest ein Schreiben der AKN über den 
derzeitigen Stand der Bauarbeiten an der Bahnstrecke 
Kiel-Schönberger Strand-Kiel.

TO-Punkt  18: Verschiedenes
Herr Pfeiffer teilt mit, dass in der nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretung am 24.05.2018 hauptsächlich der 
Punkt „14. Änderung des F-Planes“ behandelt werden soll.
Die Gemeinde Probsteierhagen hat sich bei der EU-Platt-
form „WiFi4EU“ angemeldet. Sollte Probsteierhagen aus-
gewählt werden, würde die Gemeinde einen Zuschuss in 
Höhe von 15.000,00 € für die Errichtung einer WLAN-
Antenne erhalten. Als Zugangspunkte wären der Dorf-
platz und das Schloss denkbar.
Die konstituierende Sitzung der neuen Gemeindevertre-
tung findet am 19.06.2018 um 19.30 Uhr statt.
Die Anzahl der Buchausleihen der Fahrbücherei ist in 
2017 um die Hälfte gesunken.
In einem Schreiben über den geplanten Glasfaseranschluss 
in der gemeinde Probsteierhagen, ist zu lesen, dass Herr 
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Körber dort unterstützend tätig sein wird. Herr Fahren-
krog bittet um Klärung, inwieweit dieses zutrifft.
Bei der Aktion „Saubere Gemeinde“ wurde sich durch im 
Mulch befindenden Glasscherben geschnitten. Herr Fister 
bittet hier um eine Lösung, die Verletzungsgefahr zu ver-
ringern.
Herr Fister teilt mit, dass die nächste Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 29.05.2018 stattfinden wird.

TO-Punkt  19: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkte
Der Bürgermeister lässt über den Ausschluss der Öffent-
lichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Ta-
gesordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte: 13
Ja-Stimmen: 13   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 21:50 Uhr.
Die Gäste verlassen den Sitzungssaal.

gesehen:

 Klaus Pfeiffer Martina Heuer Sönke Körber
 - Bürgermeister - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Probsteierhagen (PROBS/GV/02/2018) vom 24.05.2018
Anwesend:
Bürgermeister/in: Herr Klaus Robert Pfeiffer 
1. stellv. Bürgermeister/in: Herr Ernst Jöhnk 
2. stellv. Bürgermeister/in: Herr Frank Arp 
Mitglieder:
Herr Ralf Debus 
Herr Karl Heinz Fahrenkrog 
Herr Jörg Fister 
Herr Axel Niebuhr 
Frau Jutta Niebuhr 
Frau Petra Pluhar 
Frau Ulrike Schneider 
Herr Rolf Timm 
Presse:
Herr Thomas Christiansen (Kieler Nachrichten)
Herr Hans-Jörg Meckes (Probsteier Herold)
Protokollführer/in: Herr Mirko Hirsch 
Abwesend:
Mitglieder:
Herr Hartmut Frischbier  fehlt entschuldigt
Herr Karl-Heinz Geest-Hansen fehlt entschuldigt
Beginn: 19:30 Uhr
Ende:  21:55 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, 
   Alte Dorfstr. 100, „Irrgarten“

Tagesordnung:  Vorlagennummer:
- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Bürgermeister Pfeiffer eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr 
und begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung, die 
anwesenden bürgerlichen Mitglieder, die Mitglieder des 
Umweltbeirates und die zahlreichen Zuhörer. Als Sachver-
ständigen zu TOP 3 begrüßt Herr Pfeiffer besonders Herrn 
Blank, von der Presse Herrn Christiansen und Herrn Me-
ckes sowie den heutigen Protokollführer Herrn Hirsch.
Er stellt fest, dass die Einladung den Mitgliedern der Ge-
meindevertretung am 12.05.2018 form- und fristgerecht 
zugegangen ist. 
Die Gemeindevertreter Frischbier und Geest-Hansen feh-
len entschuldigt. Mit 11 anwesenden Gemeindevertretern 
ist die Beschlussfähigkeit nach § 38 GO gegeben.

TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tages-
ordnung (Dringlichkeitsanträge)
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Tagesordnung 
wie folgt geändert und erweitert:
Neuer TOP 7 im öffentlichen Teil als Dringlichkeitsantrag: 
„Stellungnahme der Gemeinde Probsteierhagen zur Fest-
legung des Untersuchungsrahmens des UVP-Berichtes“
Neuer TOP 12 im nichtöffentlichen Teil: „Auftragsvergabe 
Malerarbeiten Blomeweg“
Der bisherige TOP 6 „Beratung und Beschlussfassung 
über die Aufstellung der 14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für das Gebiet „westlich des Wulfsdorfer 
Weges am Ortsausgang in Richtung Tökendorf und süd-
lich der Schule“ wird vorgezogen und nunmehr unter TOP 
3 beraten.
Die übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich ent-
sprechend.
Der Bürgermeister lässt über die Änderungen der Tages-
ordnung abstimmen:
Stimmberechtigte: 11
Ja-Stimmen: 11   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0
Weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung werden 
nicht vorgetragen. So dann wird nach vorstehender Tages-
ordnung verfahren.

TO-Punkt  3: Beratung und Beschlussfassung über 
die Aufstellung der 14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für das Gebiet „westlich des Wulfsdorfer 
Weges am Ortsausgang in Richtung Tökendorf und 
südlich der Schule“
hier: Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss
 Vorlage: PROBS/BV/030/2018
Dem Tagesordnungspunkt liegt folgender Sachverhalt zu 
Grunde:
Die Gemeinde Probsteierhagen hat in der Sitzung der 
Gemeindevertretung am 15.12.2016 den Aufstellungsbe-
schluss zur 14. Änderung des Flächennutzungsplanes zur 
Ausweisung von Wohnbauflächen beidseitig des Wulfs-
dorfer Weges am Ortsausgang Probsteierhagen und südlich 
der Schule und der Straßen Kellerrehm und Dabeler Ring 
gefasst. Nach einem Planungsgespräch mit Vertretern des 
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Innenministeriums, der Landesplanungsbehörde sowie des 
Kreises Plön wurde in der Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 21.09.2017 beschlossen, den Geltungsbereich der 
14. Änderung des Flächennutzungsplanes auf die Flächen 
westlich des Wulfsdorfer Weges am Ortsausgang in Rich-
tung Tökendorf und südlich der Schule zu reduzieren.
Die vorzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch wurde am 15.02.2018 in Form ei-
ner Informationsveranstaltung im Schloss Hagen durchge-
führt. Die vorzeitige Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 
2 Baugesetzbuch wurde mit Schreiben vom 12.02.2018 
eingeleitet. Es wurde um Abgabe einer Stellungnahme bis 
19.03.2018 gebeten. 
Der Planentwurf wurde sodann insbesondere hinsichtlich 
der Abgrenzung der Grünflächen zu den Bauflächen so-
wie hinsichtlich des Standortes der Kindertagesstätte noch 
einmal überarbeitet. 
Es wird nun empfohlen, die Abwägung der im Rahmen 
des vorzeitigen Beteiligungsverfahrens vorgetragenen An-
regungen, den Abwägungsvorschlägen des Planungsbüros 
entsprechend vorzunehmen und den Entwurf der 14. Än-
derung des Flächennutzungsplanes damit zu beschließen 
und zur Offenlegung zu bestimmen. Die Planunterlagen 
sind sodann für die Dauer eines Monats öffentlich auszu-
legen und die Träger öffentlicher Belange sind zur Abgabe 
einer Stellungnahme aufzufordern. Während der öffentli-
chen Auslegung sind die Planunterlagen auch auf der In-
ternetseite des Amtes Probstei zur Einsicht zur Verfügung 
zu stellen. 
Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Probstei-
erhagen hat sich auf seiner Sitzung am 22.05.2018 bereits 
intensiv mit dieser Thematik befasst. Von dort kommt die 
mehrheitliche Empfehlung an die GV den vorliegenden 
Abwägungsvorschlägen des Planungsbüros Blank zu fol-
gen, dem vorliegenden Entwurf der 14. Änderung des 
Flächennutzungsplanes insgesamt zuzustimmen und zur 
Offenlegung zu bestimmen.
Herr Blank erläutert in seinem Vortrag nochmals sehr an-
schauend und detailliert das vorhandene Planungsgebiet, 

das Planungsverfahren insgesamt und den erfolgten Ab-
wägungsprozess. 
Zahlreiche mehr oder weniger umfangreiche Stellung-
nahmen sind eingegangen, die im Einzelnen durch Herrn 
Blank vorgetragen werden.
Die erfolgten Hinweise wurden – sofern als erforderlich 
und begründet erachtet – im vorliegenden Entwurf der 14. 
Änderung des Flächennutzungsplanes berücksichtigt und 
entsprechend eingearbeitet. 
Bürgermeister Pfeiffer bedankt sich bei Herrn Blank für 
seine Erläuterungen. 
Nachfragen aus den Reihen der Gemeindevertretung be-
treffen insbesondere die Verkehrsplanung und den Lärm-
schutz.
Frau Pluhar und Herr Fahrenkrog halten es für wider-
sprüchlich, dass die Verkehrsbehörde eine Linksabbie-
gespur aus Richtung Tökendorf kommend für erforder-
lich hält, Die Stellungnahme unter Berücksichtigung des 
erstellten Verkehrsgutachtens aber eine Erforderlichkeit 
nicht anerkennt. Ebenso kann nicht nachvollzogen werden, 
warum in Anbetracht des Vorhandenseins einer Schule 
und einer Kindertagesstätte und dem damit verbundenen 
Verkehrsaufkommens ein Kreisel nicht als notwendig er-
achtet wird.
Herr Blank gibt hierzu entsprechende Hinweise und stellt 
auch klar, dass aktive Lärmschutzmaßnahmen (z.B. Lärm-
schutzwall o.ä.), insbesondere für den Bereich des Wulfs-
dorfer Weges nicht erforderlich sind.
Die Anlage eines Kreisverkehrs ist Sache des B-Planver-
fahrens. Heute geht es nur um das F-Planverfahren. Aus 
verkehrsrechtlicher Sicht besagt das Verkehrsgutachten, 
dass ein Linksabbieger nicht erforderlich ist, da die von 
der Verkehrsbehörde selbst erstellten Kriterien nicht er-
reicht werden. 
Herr Timm und Herr Fahrenkrog weisen auf die dringende 
Notwendigkeit des Austausches mit dem Schulverband 
hin. Dieser plant gerade die Neugestaltung des Schulhofes 
mit den dazugehörigen Spielflächen. Wenn dort neue 
Spielflächen entstehen, kann sich die Gemeinde dort ein-

Die nächste Ausgabe 

der Ortsnachrichten 

erscheint am 05.07.2018.
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bringen und eine gemeinsame Nutzung kann erfolgen. Die 
Neuanlage eines weiteren Spielplatzes im Neubaugebiet 
macht dann  keinen Sinn.
Bgm. Pfeiffer berichtet, dass er dieses bereits auf der letz-
ten Sitzung der Schulverbandsvertretung angesprochen 
habe und dieses entsprechend berücksichtigt wird.
Um den Zuhörern Gelegenheit zu geben sich in die De-
batte einbringen und Fragen stellen zu können, unterbricht 
Bgm. Pfeiffer die Sitzung um 20.12 Uhr und setzt die Sit-
zung um 20.17 Uhr fort.
Nach erfolgter Aussprache ergeht folgender
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt die Abwägung der 

im Rahmen des vorgezogenen Beteiligungsverfahrens 
vorgetragenen Anregungen gemäß den vorliegenden 
Abwägungsvorschlägen des Planungsbüros.

2. Die Gemeindevertretung stimmt dem vorliegenden 
Entwurf der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
für das Gebiet „westlich des Wulfsdorfer Weges am 
Ortsausgang in Richtung Tökendorf und südlich der 
Schule“ zu und bestimmt diesen zur Offenlegung. Die 
Begründung und der Umweltbericht mit landschafts-
planerischer Stellungnahme werden gebilligt. Die Pla-
nunterlagen sind für die Dauer eines Monats in der 
Amtsverwaltung Probstei öffentlich auszulegen und 
zeitgleich auf der Internetseite des Amtes Probstei zur 
Einsicht zur Verfügung zu stellen. Die Träger öffent-
licher Belange sind zur Abgabe einer Stellungnahme 
aufzufordern. 

Stimmberechtigte: 11
Ja-Stimmen: 9   Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde
Aus den Reihen der Einwohnerschaft werden keine An-
fragen gestellt.

TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 12.04.2018 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Inhaltlich werden gegen die Niederschrift der Sitzung der 
Gemeindevertretung vom 12.04.2018 keine Einwände vor-
gebracht.
Die Niederschrift gilt daher als genehmigt.
Herr Timm weist zum Beschluss des TOP 13 darauf hin, 
dass in Anbetracht der bevorstehenden Kommunalwahl 
und dem sich daraus möglicherweise ergebenen Wechsel 
agierender Personen explizit keine Namen genannt worden 
sind, sondern lediglich die Funktionsbezeichnungen. Inso-
fern muss jedem klar sein, dass der Beschluss auch nach 
der Kommunalwahl noch Bestand haben wird.
Bgm. Pfeiffer ergänzt, dass Beschlüsse der GV immer Be-
stand haben, sofern sie nicht explizit durch die GV wieder 
aufgehoben werden. Zu TOP 13 gibt Herr Pfeiffer einen 
Sachstand und berichtet von Auftragsvergaben über Bo-
denbeläge im Bürgerbereich und Büro.
Bgm. Pfeiffer gibt die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
der GV vom 12.04.2018 gefassten Beschlüsse bekannt.

TO-Punkt  6: Bericht eines Ausschussvorsitzenden; 
Bau- u. Umweltausschuss
Der Vorsitzende des Bau- und Umweltausschusses Herr 
Fister berichtet aus der Arbeit des Ausschusses.
Schwerpunkt war sicherlich die 14. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes, der erfreulicherweise heute durch 
mehrheitlichen Beschluss der GV zum Abschluss gebracht 
werden konnte. Jetzt schließt sich die Konkretisierung des 
B-Planes Nr. 13 an, der den künftigen Bau- und Umwelt-
ausschuss in der neuen Periode beschäftigen wird.
Die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem 
Umweltbeirat wird durch Herrn Fister ebenso hervorgeho-
ben, wie die sehr gute Zusammenarbeit mit der Amtsver-
waltung. Insbesondere findet Herr Fister lobende Worte 
für Herrn Griesbach, der sich stets kompetent und enga-
giert für die Belange der Gemeinde Probsteierhagen ein-
gesetzt hat.
Herr Fister gibt einen Abriss über die Tätigkeiten des 
Ausschusses. So hat sich der Ausschuss neben dem Erhalt 
bzw. Verbleib gemeindeeigener Liegenschaften auch mit 
der ehemaligen Stauanlage beschäftigt. Wie es dort wei-
tergeht steht derzeit noch nicht fest.

TO-Punkt  7: Stellungnahme der Gemeinde Probstei-
erhagen zur Festlegung des Untersuchungsrahmens des 
UVP-Berichtes
Bürgermeister Pfeiffer stellt zunächst den Sachverhalt dar. 
Im Zuge der Reaktivierung der Bahnstrecke Kiel – Schön-
berger Strand wurde die Gemeinde seitens des zuständigen 
Wirtschaftsministeriums mit Schreiben vom 23.04.2018 
aufgefordert, bis zum 25.05.2018 zu Inhalt, Umfang und 
Detailtiefe der erforderlichen Angaben im von der Vor-
habenträgerin zu erstellenden UVP-Berichtes Stellung zu 
beziehen.
Aufgrund des Umfanges und Bedeutung des UVP-Be-
richtes ist es der Gemeinde Probsteierhagen in der gebo-
tenen Tiefe und Sorgfalt mit einer solch kurzen Frist nicht 
möglich, fundiert Stellung zu beziehen.
Dieses ist bereits im Bau- und Umweltausschuss am 
22.05.2018 thematisiert worden. Der Amtsdirektor des 
Amtes wurde angefordert eine entsprechende Fristverlän-
gerung zu erwirken.
Der Aufforderung ist der Amtsdirektor im Namen und 
Auftrag der Gemeinde Probsteierhagen auch nachgekom-
men. Die von Herrn Körber an den zuständigen Mitarbei-
ter des Ministeriums gesendete Email wird verlesen und 
findet inhaltlich die uneingeschränkte Zustimmung der 
Gemeindevertretung.
Eine Reaktion auf die beantragte Fristverlängerung ist 
noch nicht erfolgt. 
In Anbetracht der Tatsache, dass bereits am 25.05.2018, 
also ein Tag nach der GV-Sitzung, die gesetzte Frist ab-
läuft und noch keine Reaktion auf die beantragte Frist-
verlängerung erfolgt ist, hat Herr Pfeiffer eine erste Stel-
lungnahme erarbeitet. Diese wird den Mitgliedern der GV 
inhaltlich erläutert.
Es schließt sich eine Diskussion an. Im Kern wird von der 
Gemeinde Probsteierhagen ein Planfeststellungsverfahren 
für die gesamte Bahnstrecke gefordert. 
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Frau Schneider hat Befürchtungen, dass die Gemeinde 
hier ihre Kompetenz überschreiten könnte und nur für den 
Streckenabschnitt sprechen kann, der in ihrem Gemein-
degebiet liegt. Insofern regt sie an, dass zwar ein Plan-
feststellungsverfahren für die gesamte Bahnstrecke gefor-
dert werden soll, aber ein Zusatz/Halbsatz „hilfsweise für 
den Streckenabschnitt im Gemeindegebiet der Gemeinde 
Probsteierhagen“ eingefügt werden soll.
Bgm. Pfeiffer sieht diese Notwendigkeit nicht. Frau 
Schneider bittet dieses entsprechend zu protokollieren.
Um den zahlreichen Zuhörern die Gelegenheit zu geben, 
sich an der Diskussion zu beteiligen, unterbricht Bgm. 
Pfeiffer um 20.49 Uhr erneut die Sitzung.
Die Sitzung wird um 20.55 Uhr fortgesetzt.
Nach erfolgter Aussprache ergeht folgender
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende Stel-
lungnahme zur Festlegung des Untersuchungsrahmens des 
UVP-Berichtes dem Amt für Planfeststellung Verkehr zu 
übersenden.
Stimmberechtigte: 11
Ja-Stimmen: 9   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 2   Befangen: 0

TO-Punkt  8: Bekanntgaben des Bürgermeisters
Bürgermeister Pfeiffer gibt bekannt, dass der ZVO mit 
erforderlichen Schachtreparaturen begonnen hat. Betrof-
fen sind Brodersdorfer Straße., Alte Dorfstraße und der 
Blomeweg. In diesen Bereichen kann es zu Verkehrsein-
schränkungen kommen.
Es bestand die Idee im Bereich des Dorfplatzes und des 
Schlosses kostenloses WLAN anbieten zu wollen. Hierzu 
konnte man sich unter wifi4eu.eu bewerben.
Leider ist die Gemeinde Probsteierhagen nicht berücksich-
tigt worden.
Am kommenden Sonntag, den 27.05.2018 findet in Prob-
steierhagen die Gemeindewahl statt. Bgm. Pfeiffer ruft 
die Bürgerinnen und Bürger auf von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen.
Er bedankt sich ausdrücklich beim Wahlvorstand, der be-
reits bei der Kreiswahl am 06.05.2018 aktiv war und sich 
für die Gemeindewahl erneut zur Verfügung gestellt hat.
Die konstituierende Sitzung der neuen Gemeindevertre-
tung wird am 19.06.2018, um 19.30 Uhr im Irrgarten statt-
finden.

TO-Punkt  9: Verschiedenes
Bürgermeister Pfeiffer gibt folgende Termine bekannt:
04.07.2018 um 15.00 Uhr
konstituierende Sitzung des ZVO in Lensahn
11.07.2018 um 19.00 Uhr
konstituierende Sitzung des Amtsausschusses in Schön-
berg
12.07.20148 um 18.30 Uhr
konstituierende Sitzung des Schulverbandes Probstei-West
29.05.2018 um 19.30 Uhr 
Wahl der Mitglieder für den Beirat für Natur und Umwelt 
in der Gem. Probsteierhagen im Schloss
Den Vorsitz für diese Wahl übernimmt der Bürgermeister 

selbst, seine Ehefrau konnte er als Beisitzerin gewinnen. 
Herr Timm erklärt sich bereit den Posten eines weiteren 
Beisitzers zu übernehmen. Ein Schriftführer muss noch 
gefunden werden.
Bgm. Pfeiffer spricht die Neugestaltung des Spielplatzes 
im Pommernring an. Dankenswerterweise hatte eine Ar-
beitsgruppe mit Elan angefangen die Neugestaltung vor-
zunehmen. Leider liegen diese Arbeiten seit ca. einem hal-
ben Jahr brach und es geht nicht weiter voran. Er bittet die 
Beteiligten um Fertigstellung möglichst bis zum Sommer.
Herr Debus und Herr Niebuhr erläutern den Sachstand. 
Eine Fortführung der Arbeiten wird zugesagt.
Abschließend spricht Bürgermeister Pfeiffer seinen Dank 
den Mitgliedern der Gemeindevertretung, den Ausschuss-
mitgliedern und den Zuhörern aus.
Herr Timm bedankt sich im Namen der CDU-Fraktion 
ebenfalls bei allen Gemeindevertretern, insbesondere bei 
denjenigen, die jetzt aus ihrem Amt ausscheiden, für die 
gute und konstruktive Zusammenarbeit in der jetzt ablau-
fenden Wahlperiode. Er findet es sehr schade, dass die 
SPD-Fraktion nach 74 Jahren ununterbrochener Zugehö-
rigkeit nicht wieder bei der Kommunalwahl antritt.
Herr Niebuhr bedankt sich im Namen der SPD-Fraktion 
ebenfalls für die gute Zusammenarbeit. Derzeit gab es lei-
der nicht genügend Mitstreiter, so dass die SPD-Fraktion 
in der kommenden Legislaturperiode leider nicht vertreten 
sein wird. Herr Niebuhr hat aber die Hoffnung, dass es in 
5 Jahren schon wieder anders aussehen kann.

TO-Punkt  10: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkte
Der Bürgermeister lässt über den Ausschluss der Öffent-
lichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Ta-
gesordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte: 11
Ja-Stimmen: 11   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0   Befangen: 0

Bgm. Pfeiffer schließt den öffentlichen Teil der heutigen 
GV-Sitzung um 21.12 Uhr.

gesehen:
  
 Klaus-Robert Pfeiffer Mirko Hirsch Sönke Körber
 - Bürgermeister - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

Redaktionsschluss
für die Juli-Augabe ist der 25. Juni
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2. Aufruf 
Ferienspass-Aktionen in der Gemeinde 
Probsteierhagen 2018
Bitte Angebote aufgeben bis 15.06.2018!
Es sind nicht mehr so viele Wochen, bis es wieder heißt: 
es sind Sommerferien!
Es wird wieder Aktion in den Ferien geben, von verschie-
denen Privatpersonen und auch Vereinen, z.B. SVP, Karl-
May-Fahrt.
Damit wir dieses Jahr noch interessante Angebote anbie-
ten können, brauche ich noch Eltern, Privatpersonen oder 
Vereine/Verbände die etwas anbieten wollen/können.
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Bei Fragen oder Angeboten bitte Kontakt aufnehmen mit 
Kalle Geest-Hansen, geesthansen@aol.com oder 04348-
959998
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen und er-
mutigen auch gerade „Erstanbieter“, seid kreativ es macht 
mit den Kindern immer viel Spaß.
Die Termine für die einzelnen Veranstaltungen werden 
dann in den Ortsnachrichten bekannt gegeben.
Danke im Voraus sagt der Generationen-, Sozial- und Kul-
turausschuss der Gemeinde Probsteierhagen.

K-H Geest-Hansen
-Vorsitzender-

Karl-May-Fahrt 2018
Auch dieses Jahr fahren wir von der Gemeinde als Ferien-
aktion nach Bad Segeberg zu den Karl-May-Spielen.
Wir fahren am Samstag den 11.08. um 18.00 Uhr ab Dorf-
platz Probsteierhagen los und werden gegen 23.30 Uhr zu-
rück sein.
Preise für die Eintrittskarten sind:
  für Kinder 18,50 € (bis 16 Jahren)
   und Erwachsene 23,00 € (ab 16 Jahren) 
Anmeldungen sind bei Fam. Geest-Hansen  
unter 04348-959998 oder geesthansen@aol.com möglich. 
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Laufbegeisterte Schülerinnen und 
Schüler der Dörfergemeinschaftsschule 
Probsteierhagen auf dem Siegerpodest 
beim 13. Ostufer-Fischhallen-Lauf am  
13. Mai 2018
Bei schönstem Laufwetter nahmen 24 Schülerinnen und 
Schüler aus Klasse 1 bis 4 der DGS Probsteierhagen am 
diesjährigen Ostufer-Fischhallen-Lauf teil - 5 km Schüler-
lauf oder 700 m Bambinilauf.

Bei der Schulwertung mit den meisten Teilnehmern 
belegte die Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen 
den dritten Platz und gewann 70 Euro. Zusätzlich beka-
men alle Kinder eine Medaille und eine Süßigkeitenbox 
überreicht. 
In der Einzelwertung, gab es einen ersten Platz und damit 
einen Pokal für Zoe. Sie belegte den 1. Platz der WK U10 
mit einer fantastischen Zeit von 25:42 Minuten. 
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Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden Kinder 
und vielen Dank an alle Eltern für die großartige Unter-
stützung. Wir hatten einen wunderbaren Lauf und freuen 
uns schon auf das nächste Event. 

Claudia Thurau-Herkens, DGS Probsteierhagen

„Probsteierhagen hilft“
Das letzte Treffen der Gruppe „Probsteierhagen hilft“ fand 
am Dienstag, dem 08. Mai 2018, 19.00 Uhr, im Schloss 
Hagen statt. Es zeigt sich, dass die Arbeit und Aufgaben 
immer weniger werden und ein „reguläres“ Leben auch 
für unsere Gäste eingetreten ist. Alle sind mit ihren Fa-
milien, den Sprachkursen, der Ausbildung oder Arbeit be-
schäftigt. Bei nicht anerkannten Flüchtlingen besteht aller-
dings immer noch das Problem, dass sie keine Ausbildung 
oder Arbeit aufnehmen dürfen.
In der Runde wurde beschlossen, dass auch in diesem Jahr 
wieder ein Sommerfest durchgeführt werden soll, auch 
wenn die Resonanz beim Kaffeenachmittag nicht so groß 
war. Der Termin wurde mit Sonntag, dem 12. August, 
15.00 Uhr festgelegt. Weitere Einzelheiten werden noch 
bekannt gegeben.

Spendenkonto
Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 
persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind z. B. finanzielle Mittel notwen-
dig, um Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss zu den Fahr-
kosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die deutsche 
Sprache mit Sprach-CD`s selbstständig zu erlernen, für die 
Weiterbildung vorhandene Urkunden übersetzen zu las-
sen, Prüfungsgebühren usw. Wir bedanken uns bei allen 
Spenderinnen und Spendern, die unserem Aufruf bereits 
gefolgt sind. Danke!!!!

Konrad Gromke
(Koordinator der Flüchtlingshilfe)

Einsätze März, April, Mai
29.03.2018 von 01 Uhr 36 – 02 Uhr 15
Eingesetzte Fahrzeuge Einsatzleitfahrzeug (ELW1) und 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF20/16)
Wir wurden in den Wulfsdorfer Weg gerufen, hier solle 
Richtung Tökendorf ein Baum auf der Straße liegen. Die 
Erkundung ergab, dass ein Baum von ca. 30 cm Durch-
messer mit der Krone auf der Straße lag. Der Baum wurde 
mittels Motorsäge zerkleinert und von der Fahrbahn ge-
nommen.

01.04.2018 von 12 Uhr – 12 Uhr 55
Eingesetztes Fahrzeug ELW1
Abnahme des Ostermarktes / Kunsthandwerkermarkt in 
Probsteierhagen.

06.04.2018 von 08 Uhr - 08 Uhr 50
Eingesetzte Fahrzeuge ELW1 und Löschgruppenfahrzeug 
(LF8/6)
Gemeldet wurde eine hilflose Person in einer Wohnung. 
Die Erkundung am Einsatzort (EO) ergab, dass ein rück-
wärtiges Fenster auf Kipp stand, welches geöffnet wurde 
um somit die Tür für den Rettungsdienst zu öffnen. EO an 
Rettungsdienst übergeben.

02.05.2018 von 10 Uhr 08 – 11 Uhr 15
Eingesetzte Fahrzeuge ELW1, LF8/6 und Mann-
schaftstransportwagen (MTW) mit Anhänger Logistik
Gemeldet wurde eine Ölspur: Die Erkundung am EO erg-
ab, dass sich diese über mehrere hundert Meter erstreck-
te. Es handelte sich um Motoröl. Die Straße wurde mit-
tels Ölbindemittel abgestreut. Im Anschluss wurde nach 
Absprache das Ölbindemittel wieder aufgenommen, weil 
hiervon eine zusätzliche Rutschgefahr und Staubentwick-
lung ausging.

15.05.2018 von 18 Uhr 30 – 19 Uhr 30
Eingesetztes Fahrzeug LF8/6
Wir wurden zu einem Keller gerufen, der unter Wasser 
stehe und abgepumpt werden müsse. Die Erkundung am 
EO ergab, der Keller stand ca. 30 cm unter Wasser, die-
ses drückte aus einem Schacht. Der Schacht wurde mittels 
Tauchpumpe gelenzt, der Wasserstand im Keller fiel.
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Ankündigung
Das lange Warten hat ein Ende, nun sind es noch ein paar 
Tage, wo wieder Geschichte geschrieben werden kann.

KOMMT VORBEI UND SEID LIVE DABEI!

PUBLIC VIEWING
Im Gerätehaus der Feuerwehr 

Probsteierhagen 

Am 17.06
Ab 16 Uhr

Am 27.06. 
Ab 15 Uhr

Veranstalter: FF Probsteierhagen 

Wir bieten gekühlte Getränke, 
Bier vom Fass und Gegrilltes.

Am 23.06 
Ab 19 Uhr

Termine
12.06.2018 von 19 Uhr 30 – 22 Uhr 00
Treffpunkt Gerätehaus
TH - Praxisübung
17.06.2018 von 16 Uhr 00
Treffpunkt Gerätehaus
Public Viewing
23.06.2018 von 19 Uhr 00
Treffpunkt Gerätehaus
Public Viewing
26.06.2018 von 19 Uhr 30 – 22 Uhr 00
Treffpunkt Gerätehaus
Einsatzübung
27.06.2018 von 15 Uhr 00
Treffpunkt Gerätehaus
Public Viewing

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen betreut 
von Björn, Dirk, Jana, Michelle und Detlef
Wussten sie schon, das sie bei uns für ihr Gartenfest große 
und kleine Zelte ausleihen können?
Bierzeltgarnituren dazu natürlich auch. Das Zelt wird von 
uns gebracht, aufgebaut und auch wieder abgeholt. Das 
Ganze für eine freiwillige Spende für unsere Jugendarbeit.
Dieses Jahr möchten wir uns an den Aktivitäten in den 
Ferien vorstellen. An 2 Terminen werden wir uns mit Feu-
erwehrtechnischen Aufgaben und Handwerklichen Tätig-
keiten beteiligen.
Nach wie vor sind wir an neuen Mitgliedern im Alter von 
10 bis 15 Jahren interessiert. Unser neuster Zugang Erik 
im Alter von 10 Jahren braucht Unterstützung!!!! Für uns 
ist es immer wieder toll, wenn wir den Eifer und Einsatz 
der Jugendlichen sehen. Die Leistungsspange ist das Ziel. 
Training dafür läuft. Prüfung ist im Juli in Flintbek.
Der Termin für unsere Schrottsammel-Aktion ist der 
8. SEPTEMBER 2018.
Wer solange nicht warten möchte kann mich unter 0170 
7835295 anrufen.

Jugendfeuerwehr Hansapark

Dieses Jahr hatten wir den Tag der Jugendfeuerwehren im 
Hansapark schon im Mai. Bei strahlendem Wetter haben 
sich ca. 4000 Jugendliche in dem Park vergnügt. Wir sind 
mit 3 Betreuern und 9 Jugendlichen dabei gewesen. Aus 
meiner Sicht hätten es gerne noch ein paar mehr sein kön-
nen. Unser Neuzugang durfte natürlich auch schon mit. 
Die nächste Aktivität ist die Fahrt zu den Karl May Fest-
spielen in Bad Segeberg. Wer bis dahin zur Jugendfeuer-
wehr kommt, darf dann auch damit hin. Diese Aktionen 
sind für die Kid ś kostenfrei. In 2019 haben wir dann wie-
der unser Zeltlager vom Amt. Das muß allerdings zum 
Teil von den Eltern mitfinanziert werden. Also, wer jetzt 
noch zögert ist selber Schuld. Jeden Mittwoch 18 Uhr sind 
wir im Gerätehaus. Wir freuen uns auf jedes Kind ab 10 
Jahren.

Jana, Michelle, Björn, Dirk und Detlef
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Sommerfest bei der AWO
Am 21. Juni wollen wir unser Sommerfest feiern. Wie im-
mer ttreffen wir uns im Claus-Harms-Haus um 14:00 Uhr.
Wir freuen uns, mit Euch/Ihnen den Sommer zu begrüßen. 
Viel Spaß und gute Laune wünschen wir allen Gästen.

Für unsere Theaterfreunde
Opernhaus 20. Juni 2018, 19:30
Aleko/Francesca da Rimini, Sergei Rachmaninow

In den beiden Opern-Einaktern führt enttäuschte Liebe 
zu Mord aus Eifersucht. Aleko hat sich aus Liebe den Zi-
geunern angeschlossen. Als seine Geliebte Zemfira sich in 
einen anderen Mann verliebt, tötet Aleko sie. Das Eifer-
suchtsdrame Francesca da Rimini ist umrahmt von einem 
Prolog und einem Epilog in der Hölle.

Opernhaus, 4. Juli 2018, 19:30 Uhr
Moving on - Yarislav Ivanenko - Ballett

Zwei Tanzstücke: Der erste Teil ist eine Choreografie nach 
neu komponierter Musik von Antonin Comestaz. Im zwei-
ten Teil läßt sich Yaroslav Ivanenko von Künstleern wie 
Ray Charles, Louis Armstrong und anderen inspirieren.

Karten zum Preis von 21,10 €
sind zu bestellen bei Margrit Schlapkohl,
AWO Kreisverband Schönkirchen
Tel. 04348 - 917316

Ortsverein Probsteierhagen

DRK-Fahrradtour am 08. Mai 2018
Zum diesjährigen Weltrotkreuztag hatten sich 37 Fahr-
radfahrer versammelt, um bei strahlendem Sonnenschein 
an der Radtour des DRK-Ortsvereins teilzunehmen. Nach 
der Begrüßung durch unsere neue Vorsitzende fuhren wir 
über Bokholt entlang der neuen Bahntrasse in den Christi-
nentaler Weg. Nach der Durchquerung des Schrevenbor-
ner Waldes gab es eine kurze Getränkepause.

Auf der Straße und über einen schmalen Fuß- Rad- und 
Reitweg, der das Fahrkönnen herausforderte, ging es wei-
ter in Richtung Heikendorf. Zwischendurch wurde ein 
Stopp zum Ausfüllen der nun schon altbekannten Ra-
tebögen eingelegt, wobei ein kleiner Schluck das Denk-
vermögen anregte. Dann weiter zum Förde-Wanderweg 
bis zum Kitzeberger Strand. 
Dort wurden wir schon mit Kaffee, Kuchen und sonstigen 
schönen Sachen erwartet. Nachdem jeder kräftig zuge-
langt hatte, gab es noch die Preisverteilung, bei der für 
jeden etwas dabei war.

So gestärkt fuhren wir dann an der Förde entlang über 
Mönkeberg und Schönkirchen in Richtung Schönhorst. 
Abbiegen in den Schönhorster Weg und… hinter der näch-
sten Kurve stand unser Versorgungsteam und hielt noch 
einmal Erfrischungen für den Rest des Weges bereit. Da-
nach war die offizielle Tour zu Ende, einige fuhren direkt 
nach Hause, die anderen kehrten noch im Sapore ein. 
So hatte wieder einmal eine schöne Tour ihren Abschluss 
gefunden.
Einen schönen Dank noch an die Kuchenbäcker und Kaf-
feekocher und ganz besonders an Katrin und Ilka, die den 
Service unterwegs gemacht haben.

Karl Storm
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 Tag der offenen Tür 
In der DRK-Kita hat am 26.05.2017 ein Tag der offenen 
Tür stattgefunden.
Bei tollem Sonnenschein, blauem Himmel und reger Be-
teiligung haben wir zusammen einen schönen Nachmittag 
verbracht.

Bei Kaiserwetter tat allen eine Erfrischung gut.
Foto: S. König
Das absolute Highlight war der großartige Zirkus der mit 
Hingabe und viel Herz von den Kindern dem staunenden 
Publikum dargeboten wurde. Der Bücherflohmarkt wur-
de, ebenso wie das Rahmenprogramm sehr gut angenom-
men.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und bei allen Besu-
chern für den schönen Nachmittag. Danke.

S.König

Terminvorschau auf August 2018
Am 03.08.2018 besuchen wir die Strohfiguren, 
Abfahrt vom Dorfplatz Probsteierhagen mit Kleinbus-
sen um 12.30h. Unkostenbeitrag inklusive Kaffeetrinken 
ca. 15.00h in Wendtorf beim Barsbäcker für Mitglieder:  
€10,00 für Gäste: €12,00.
Anmeldungen erbeten bei I. Ulber, Tel.: 04348/7863. 
„Dat Hörrohr“ heißt das diesjährige Stück der Lachmö-
wen von Laboe. Wir besuchen das Lachmöwentheater am 
24.08.2018. Näheres wird noch bekanntgegeben.
 B. Mierse

Gemeinsames Frühstück

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer beim gemeinsamen 
Frühstück am 25.06.2018 im Claus Harms Haus von 
09.00 h bis 11.00 h. Unkostenbeitrag für Mitglieder: €3.50, 
Gäste: €4.50 Anmeldungen bitte bei I. Ulber, Tel.: 
04348/7863

Lust – lustiger – Ludwigslust
Die Lust begann am 4.05.2018, die Lust auf eine schöne Ta-
gestour des SoVD Ortsverband Probsteierhagen mit seinen 
Freunden (Mitgliedern) und lieben Gästen. Frühmorgens 
um sieben Uhr ging es los mit dem Reisebus, der Firma 
Peters aus Neumünster, nach Ludwigslust. Auf dem ersten 
Parkplatz an der A 20 hatten wir ein tolles Sektfrühstück 
mit Sekt oder O-Saft und leckeren belegten frischen Bröt-
chen, gesponsert vom SoVD. Schnell waren die Brötchen 
belegt und die Becher gefüllt. Den fleißigen Helfern hier 
noch unser Dankeschön. Jetzt kam auch die Sonne immer 
höher und im Bus wurde es immer „Lustiger“.

Gegen 11.00 Uhr waren wir in Ludwigslust und machten 
eine Führung durch das teilweise renovierte Schloss. Die-
se Führung war sehr ausführlich und informativ, aber lei-
der kann man hier nicht alles wiedergeben. Eventuell kann 
der/die Eine oder Andere selbst einmal dieses Schloss er-
kunden. Oder noch besser sie/er kann sich gleich bei der 
nächsten Tour des Sozialverbandes anmelden und in der 
Gruppe „Gemeinsam statt einsam“ etwas erleben.
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Die Teilnehmer dieser Tour waren voll begeistert und hat-
ten ihr Mittagessen im Schlossrestaurant verdient. Es war 
noch etwas Zeit bevor die Reise weiterging und so bestand 
die Möglichkeit auch noch den Schlosspark mit seinem al-
ten Baumbestand, den Wasserspielen und die weiteren Au-
ßenanlagen zu erkunden.
Unsere letzte Etappe führte uns in das Panorama Cafe Dö-
mitz, am Dömitzer Hafen an der Elbe. Mit dem Fahrstuhl 
ging es 40 m hoch in das Cafe mit seinem Glasaufsatz 
und einem einmaligen Rundblick bei allerbester Sicht. 
Die Mutigen nahmen die Treppe. Bei leckerem Kuchen, 
Kaffee satt konnten wir nicht genug bekommen vom herr-
lichem Ausblick über Wiesen, Felder und dem kleinen 
Elbe-Hafen. Gut gestärkt für die Heimreise ging unser 
heutiger Ausflug dem Ende entgegen. Die Heimfahrt ver-
lief reibungslos und gegen 19.00 Uhr waren wir wieder in 
Probsteierhagen. Auch jetzt noch war die Stimmung wie 
das Wetter – den ganzen Tag nur Sonnenschein – einfach 
super.
Wir freuen uns schon auf die nächste Fahrt mit unseren 
Freunden aus dem Sozialverband – und Du? Steh nicht 
mehr abseits, komm einfach dazu.
(Reisen oder Tagestouren werden in den ON bekannt ge-
geben

 Text und Bilder Spiegler / Hille

England Austausch der Heinrich-Heine-
Schule und dem Bishop’s Stortford College
Am 14. März flogen wir nach England für unseren ein-
wöchigen Austausch. Nach 6 Stunden kamen wir bereits 
am frühen Abend in Bishop Stortford an und wurden von 
unseren Austauschpartnern und deren Familien herzlich in 
Empfang genommen. Den Abend nutzten die meisten von 
uns dafür, sich über die Ereignisse und Veränderungen in 
den Leben unserer Exchanges in Kenntnis zu setzen. Das 
Programm, das zum Teil von unseren Lehrern und zum 
anderen Teil von unseren Gastfamilien geplant wurde, 
war sehr vielseitig und abwechslungsreich. Unter anderem 
haben wir die wunderschöne Universitätsstadt Cambridge 
durch eine Stadtführung erkundet und dennoch genügend 
Freizeit gehabt, unseren eigenen Interessen zu folgen. Zu-
dem verbrachten fast alle von uns zwei Tage in London. 
In den Familien haben viele von uns eine Speedboat-Tour 
über die Themse gemacht und durch den Touristenführer 
an Bord Informationen über die Gebäude am Ufer bekom-
men. Außer den Städtebesichtigungen verbrachten wir ei-
nige Zeit in dem Bishop’s Stortford College, wodurch wir 
einen sehr guten Eindruck von dem doch sehr unterschied-
lichen Schulsystem bekamen. Es ist ein riesiger Gebäude-
komplex, der unter anderem ein eigenes Schwimmbad, 
ein Theater und eine Versammlungshalle (deren Verwen-
dungszweck hauptsächlich den morgendlichen Versamm-
lungen vorbehalten ist) umfasst. 

Einige von uns wurden jedoch in eben diese auch eingela-
den, unsere Austauschschüler in den Schulorchestern spie-
len zu sehen, was dadurch, dass jeder Schüler ein Instru-
ment spielt, sehr gut besucht war. Außerdem gehört zu den 
schulinternen Aktivitäten auch eine Sportart, wobei man 
zwischen Hockey, Netball, Fußball und vielem mehr wäh-
len kann. Zusammengefasst war der Austausch eine sehr 
interessante und zugleich spannende Woche für uns. So-
wohl bei den geplanten Aktivitäten, als auch in unserer 
Freizeit, hatten wir die Möglichkeit, unsere Sprachkompe-
tenz wesentlich zu verbessern. Des Weiteren haben wir 
England im historischen und kulturellen Kontext unmit-
telbar und persönlich intensiv erlebt.



18 ONOrtsnachrichten

Die Probsteier Jagdhornbläser
Außer Konkurrenz starteten vier Puppys (Teckel un-
ter 6 Monaten). Schönster Puppy wurde: „Nero Beinn 
Nibheis vom alten Apfelhof“, Bes.: Jan Berendt, 
schönster Teckel der Jüngstenklasse wurde: „Belton ś 
Maxi“, Bes.: Alexandra Klostermann und schönster Ve-
teran wurde: „Dr. Doolittle vom Schloss Grimbart FCI“, 
Bes.: Juliane Roggatz, schönster Kurzhaarteckel wurde: 
„Jamnik ś Penny Lane“, Bes.: Familie Johnke, schönster 
Langhaarteckel wurde: „Quiana von den Dümmer Bul-
lerbesen“, Bes.: Ricarda Papenhagen, Tagessieger und 
schönster Rauhhaar wurde: „Elli-Eevje Pround of Hea-
ventsent FCI“, Bes.: Familie Schmaljohann.

v. links.: Britta Neumann (Schauleitung), die Tagessiegerin, 
der Richter Andreas Tornau
Es wurden vorgestellt und bewertet: 6 Kurzhaar-, 17 Rauh-
haar- und 7 Langhaarteckel. Der Richter hatte 12 x den 
höchsten Formwert „vorzüglich“ vergeben, 5 x sehr gut, 
bei den Teckeln von 6 - 9 Monaten 3 x vielversprechend, 
2 x versprechend und 1 x wenig versprechend. Außerdem 
starteten 7 Veteranen und 4 Puppys (unter 6 Monaten).
Der Zahn- und Rutenstatus war bei einem gemeldeten Te-
ckel in Ordnung.
Der Dank geht an alle unsere Helfer und an die Gemein-
de Probsteierhagen, dass wir den Schlosspark mit dieser 
herrlichen Kulisse auch in diesem Jahr benutzen konnten. 
Wieder ein rundum gelungener Tag und eine gute Wer-
bung für unseren Verein.
Weitere Informationen rund um unsere Gruppe können 
Sie auch auf unserer Internetseite: www.teckelklub-prob-
stei.de nachlesen.

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Sommerkonzert
Am 26.06. findet um 18:00 Uhr in der Badewanne/Cafe-
teria unserer Schule das diesjährige Sommerkonzert statt. 
Das buntgemischte Programm wird gestaltet von den Mu-
sikklassen, der Percussion-AG, der Big Band und dem 
Schülerchor.
Eröffnet wird das Konzert von der Musikklasse 5a unter 
der Leitung von Herrn Lentschat. Die 37 Musikklassen-
schülerinnen und -schüler der Klassen 6a und 6b treten 
mit ihrem Klassenorchester in dieser Konstellation mit 
Frau Lentschat und Herrn Tangermann in diesem Kon-
zert das letzte Mal auf, nach den Sommerferien werden 
viele unserer Musiker in den jeweiligen AG’s mitspielen. 
Die Big Band musiziert Rock- und Latin-Stücke und wird 
auch von der Percussion-AG unterstützt, die wiederum 
einen kleinen eigenen Programmpunkt ergänzen wird. 
Der Schülerchor mit Sängerinnen und Sängern vom 7. bis 
zum Q1-Jahrgang schließlich rundet den Abend mit einem 
kurzweiligen Programm ab.
Die Leitung liegt in den Händen der Musiklehrer Claudia 
und Ralf Lentschat sowie Heino Tangermann, der Eintritt 
ist frei.

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen
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Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Am 22.04.2018 fand im Schlosspark vom „Schloss Hagen“ 
in Probsteierhagen die traditionelle Zuchtschau der Grup-
pe Probsteierhagen im Deutschen Teckelklub 1888 e.V. 
statt. Als Richter konnten wir Andreas Tornau aus Bad 
Salzuflen begrüßen. Die „Probsteier Jagdhornbläsern“ 
eröffnet die Zuchtschau mit ihren Hörnern nun schon 
zum 20ten Mal. Der DTK hatte für die Bläser die DTK 
Bläsernadel gestiftet und wir konnten diese an jeden der 
Probsteier Bläser überreichen. In den ersten Jahren fand 
die Zuchtschau im Irrgarten von Probsteierhagen statt und 
seit dem 22.04.2001 regelmäßig im Schlosspark von Prob-
steierhagen. Auf der Zuchtschau 2001 war unserer Richter 
ebenfalls Andreas Tornau. Wir feiern am 13. November 
2018 das 20-jährige Bestehen der Gruppe Probsteierhagen. 
Aus diesem Anlass läuteten wir mit der Zuchtschau und 
unserem damaligen Richter, Andreas Tornau, unser Jubi-
läumsjahr ein. 
Das schöne Wetter lockte zahlreiche Besucher und Teckel-
freunde aus nah und fern zu unserer traditionellen Zucht-
schau in den Schlosspark. Die Zeit verging wie im Fluge 
und am Ende der Schau lagen uns 30 Meldungen für die 
Zuchtschau vor.
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Kuddel-Muddel zu Pfingsten
Bei herrlichem Sonnenschein und keiner Wolke am 
Himmel trafen sich 12 Tennisspieler/innen, um unser 1. 
Kuddel-Muddel im Jahr 2018 durchzuführen. Alle waren 
pünktlich zur Stelle und auch unser „Fotograf“ Norbert 
mit seiner Ingrid kamen mit dem Rad vorbei, um die tol-
len Bilder im neuen Gewand zu präsentieren. Gute Arbeit, 
Norbert!

Begrüßung der Aktiven durch den Festausschussvorsitzen-
den
Unser 1. Konrad hatte bereits die Terrasse hergerichtet und 
auch der „Sprenger“ auf dem Platz war schon im vollen 
Einsatz. Denn Wasser war heute wichtig, um die Plätze 
in Schuss zu halten. Da der Festausschuss keinen Plan ge-
macht hatte, ging es nun zwanglos auf die Plätze und die 
erste Spielrunde war sogleich im Gange. Alle hatten sofort 
viel Spaß auf den Plätzen, aber auch die Ambition, keinen 
Punkt zu verschenken, war vorhanden. Ja, ein wenig Ehr-
geiz ist immer dabei, und das ist auch gut so.
Wegen des Feiertages haben wir uns nach jeder Spielrun-
de eine längere Pause gegönnt, um uns an dem Kuchen-
buffet zu laben. Rosi hatte den Erdbeerkuchen so geteilt, 
dass jeder ein Stück bekommen sollte!!!!!
Nach dem „Schleckern“ ging es weiter mit Damendoppel 
und Herrendoppel, damit alle einmal unter sich die Filz-
kugel fliegen lassen konnten. Als dann jeder 3 Runden ge-
spielt hatte, war es an der Zeit, den „Tennissonntag“ unter 
Freunden ausklingen zu lassen.
Konrad kam auch schon mit unserem Grillwagen um die 
Ecke, und das war das Zeichen zum Duschen, damit alle 
rechtzeitig zur Stelle waren, um das Grillgut und die vie-
len leckeren Salate, Salate, Salate ... zu verspeisen.
Zum Essen bekamen wir durch Eheleute und Kinder noch 
„Zuwachs“. Nach dem vorzüglichen Mahl und vielen inte-
ressanten Gesprächen war dann um 17 Uhr unser schöner 
sonniger Tag auf dem Tennisplatz zu Ende. Tolle schöne 
Pfingsten!

Ein Blick auf unsere toll gelegene Tennisanlage am Trensahl
Für den FA: Jürgen Zander/Fotos: Norbert Helle

Sommerausflug
Am Sonntag, dem 08. Juli, ist unser Sommerausflug ge-
plant. Offen ist noch, ob es mit dem Fahrrad losgeht oder 
mit anderen Verkehrsmitteln. Weitere Einzelheiten sind 
im Vereinsheim und auf unserer Internetseite 
www.tchagen.de zu lesen.

Punktspiele
Die Punktspiele unserer 8 Mannschaften sind in vollem 
Gange. Wer Interesse an den Terminen und Ergebnissen 
hat, kann diese auf unserer Internetseite nachlesen: 
www.tchagen.de

Die Bambinos, v. li.: Jon Ole, Philipp, Jan-Niklas und Mads. 
Zur Mannschaft gehört noch Annika.

Die Mädchen, v. li.: Beke, Stine und Melina. Zur Mannschaft 
gehören noch Linda und Jonna.
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Midcourt, v. li.: Frederik, Amanda und Mia mit Betreuer Ale-
xander. Zur Mannschaft gehören noch Louisa und Nia.

Ferienmaßnahmen
Der TC Hagen beteiligt sich auch in diesem Jahr wieder 
an den Ferienmaßnahmen der Gemeinde. Die Termine 
werden von der Gemeinde veröffentlicht.

Ostsee Cup 2018
Vom 20.-22. Juli organisiert der Kreistennisverband wie-
der den Ostsee Cup. Meldeschluss ist der 13. Juli. Die 
Ausschreibungsunterlagen wurden allen Kindern und 
Jugendlichen des TC Hagen zugestellt und hängen im 
Schaukasten auf der Tennisanlage aus. Nachfragen sind 
bei Konrad Gromke oder bei der Turnierleitung unter Tel.: 
0163/470 8494 oder Mail roland.Caro@gmx.de möglich. 
Am 20. und 21. Juli steht auch unsere Tennisanlage für die 
Spiele zur Verfügung.

Konrad Gromke
(1. Vorsitzender)

EU-Datenschutz-Grundverordnung
Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DS-
GVO), die am 25. Mai 2018 in Kraft trat, müssen auch 
Vereine einer Transparenz- und Informationspflicht 
nachkommen. Unsere Mitgliederdaten (Name, Vorname, 
Geschlecht, Eintritts- und Geburtsdatum, Straße, Plz, 
Wohnort, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Art der Mit-
gliedschaft und jährliche Beitrags- oder Spendensumme) 
sind in Excel-Tabellen bzw. in einer Word- oder PDF-Datei 
gespeichert, verschlüsselt und jeweils mit einem Kennwort 
geschützt. Kontodaten (Name, Vorname und IBAN) wer-
den mit Starmoney verwaltet und sind ebenfalls kennwort-
geschützt.
Weitere Einzelheiten, die nicht für die Öffentlichkeit ge-
dacht sind, wurden allen Mitgliedern per „E-Mail“ unter 
www.tchagen.de zugestellt.
Aufgrund der Tatsache, dass der Verein täglich ca. 50 bis 
100 Spam-Mails erhält, wurde ab dem 20. Mai 2018 die 
Mail-Adresse des Vereins verändert. Sie lautet 
tennisundspass@tchagen.de
Im Zuge weiterer Sicherheitsmaßnahmen wurde auch der 
Zugang zum Mitgliederbereich mit einem neuen Nutzer-

namen und einem neuen Kennwort versehen, ebenfalls 
ab dem 20. Mai 2018. Diese Informationen können bei mir 
per Mail oder persönlich bei mir oder bei Konrad Gromke 
erfragt werden.
Als weitere Sicherheitsmaßnahme wird die Internetsei-
te demnächst nur noch mit einem SSL-Zertifikat über-
tragen, erkennbar an https://www.tchagen.de. Das erhöht 
zwar etwas die Providerkosten für den Verein, ist auf 
Grund der verschlüsselten Übertragung zwischen Browser
und Server aber immer zu empfehlen, sofern Daten (Per-
sonendaten/Logindaten/...) übermittelt werden.

Norbert Helle
(Kassenwart und Betreuer der Internetseiten)
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Maibaum vor neuem Hintergrund
Bei Regen und in eiskalter Luft marschierten die ganz 
eifrigen Probsteierhagener pünktlich um 10 Uhr mit dem 
Spielmannszug NDTSV Holsatia mit Polizeibegleitung 
los, gefolgt vom Trecker mit der Maibaumkrone. Bei der 
Nässe sind nicht einmal die Kinder auf dem Anhänger 
mitgefahren! 
Viele Mitglieder des Gewerbevereins schoben den Mast 
durch die Dorfstraße, begleitet von der Feuerwehr und un-
serem Bürgermeister.
Auf dem Dorfplatz warteten erstaunlich viele auf den 
spannenden Teil des Aufstellens. Ausgerüstet mit Regen-
schirm und warmer Jacke war dies auch auszuhalten.
Das Aufstellen des Maibaums war wieder ruck-zuck er-
ledigt – Dank der gut funktionierenden Halterung und 
vieler Hände, die den Baum mit einem Seil hochgezogen 
haben. Allerdings sah es diesmal ganz anders aus, so ohne 
das Gebäude der VR-Bank im Hintergrund.
Als Hauptgericht konnten wir uns bei Schierer wieder le-
ckeren Krustenbraten, Leberkäse, Haxe oder Weißwurst 
oder einfach nur eine Portion Pommes frites genehmigen. 
Dazu gab es ein leckeres Bier von Kuhn oder eine Erd-
beerbowle vom Alten Probsteier Café und zum Nachtisch 
einen Maikringel vom Irrgarten mit einem Kaffee. Für 
das leibliche Wohl war also gut gesorgt. Auf den nassen 
Bänken wollte allerdings kaum einer sitzen. Viele nahmen 
das Essen mit nach Hause, um dies warm und trocken zu 
genießen. 

Der Spielmannszug hat das fröhliche Treiben auf dem 
Dorfplatz noch eine Weile begleitet. 
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Vielen Dank an alle freiwilligen Helfer und die vielen tap-
feren Probsteierhagener, die trotz des kalten Wetters ge-
kommen sind.

Barbara Nack für den Gewerbeverein Probsteierhagen

Kreispokal die Dritte
Zum dritten Mal hintereinander konnte sich die Kyffhäu-
serkameradschaft Probsteierhagen im Schießen um den 
Kreispokal durchsetzen.
Neun Mannschaften aus dem KV Plön kamen am 
28.04.2018 ab 14:00 Uhr nach Probsteierhagen, um den 
Kreispokal auszuschießen – Rekord. Neben fünf Mann-
schaften aus Probsteierhagen gingen noch drei der KK 
Kühren und eine der KK Bothkamp an den Start. Wäh-
rend die einzelnen Schützen auf dem Schießstand bei zehn 
Schuss ihr Bestes gaben, fanden sich die Wartenden in den 
Kameradschaftsräumen bei geselligen Gesprächen ein. 
Am Ende konnte Schießwart Thomas Rehder folgende Er-
gebnisse verkünden: Platz 7 ging an die KK Bothkamp 
(268 Ringe), Platz 6 an Probsteierhagen IV (Will, Büch-
ner, Mohr – 275 Ringe) und Platz 5 an Probsteierhagen II 
(Brüdt, Prösch, Böttcher – 283 Ringe). Den 4. Platz teil-
ten sich die Mannschaften Probsteierhagen V (Scherag, 
Schroer, Appel) und Kühren II mit jeweils 285 Ringen. 
Auch den 3. Platz mussten sich zwei Mannschaften tei-
len: Kühren I und Kühren III. Im Rennen um den 1. Platz 
musste sich Probsteierhagen II (Loß, Heusler, Kelm – 293 
Ringe) nur von Probsteierhagen I (Rehder, Debus, Kuhn) 
mit 297 Ringen geschlagen geben.

Siegerehrung Kreismeisterschaft
Noch vor der Verleihung des Kreispokals gab Kreis-
schießwart Siegfried Böttcher die Ergebnisse der Kreis-
meisterschaft 2018 vom März bekannt. In der Disziplin 
Luftgewehr Auflage konnten zehn Einzel- und vier Mann-
schafts-Kreissieger mit Pokal und Urkunde ausgezeichnet 
werden. In der Disziplin Kleinkaliber Auflage waren es 
fünf Einzel- und drei Mannschafts-Kreissieger. Und in 
der Disziplin Großkaliber waren es fünf (von fünf) Ein-
zel-Kreissieger. Somit haben sich fast alle gestarteten Ka-
meradinnen und Kameraden für die Landesmeisterschaft 
Anfang Juni in Eckernförde qualifiziert.

Schloss-Hagen-Pokal ein voller Erfolg
Erstmals veranstaltete die KK Probsteierhagen ein größe-
res Pokalschießen auf ihrem Schießstand. Da man sonst 
viel im Kreis unterwegs ist, wollte man nun alle Schüt-
zen mal nach Probsteierhagen holen – auch um gemein-
sam den Gründungstag der Kameradschaft, der sich am 
04.05.2018 zum 128. Mal jährte, zu feiern.
Sieben Mannschaften fanden sich so bei bestem Wetter 
am 06.05.2018 auf dem Schießstand im Schloss Hagen ein. 
Neben dem Luftgewehrschießen gab es ein Knobeln um 
Preise und auch für das leibliche Wohl wurde in Form von 
gegrilltem, sowie Kaffee und Kuchen, gesorgt.
Spannend war dieses Pokalschießen bis zum Schluss, was 
auch an den gestarteten Schützen lag. Doch bevor es an 
die Pokalverleihung ging, durften sich neun erfolgreiche 
Knobler ihre Preise abholen. Erfolgreichste Knoblerin war 
Jessica Chappa-Kelm von der KK Heiligenhafen, die mit 
acht Versuchen acht Mal richtige Zahlen würfelte.
Bei den Schützen ging Platz 3 an die Mannschaft von 
Probsteierhagen II (Helm, Kuhn, Will) mit 265 Ringen. 
Die KK Heiligenhafen belegte mit 294 Ringen den 2. 
Platz. Sieger wurde Probsteierhagen I (Heusler, Debus, 
Loß) mit 297 Ringen.
Die Senioren machten es in ihrer Klasse dagegen etwas 
spannender. Bis kurz vor Schluss teilten sich drei Mann-
schaften den 1. Platz, doch sie mussten sich alle geschla-
gen geben. Der 4. Platz ging an den SSB Köhn mit 282 
Ringen. Dritter wurde die KK Probsteierhagen (Brüdt, 
Mohr, Prösch) mit ebenfalls 282 Ringen, zweiter wurde 
der SV Kronshagen mit, genau, 282 Ringen. Die genaue 
Platzierung wurde anhand der Differenz der Ringzahlen 
zwischen dem ersten und letzten Schützen einer Mann-
schaft ermittelt. Sieger des Schloss-Hagen-Pokals bei den 
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Senioren wurde die SSG Lutterbek mit 285 Ringen.
So ging ein schöner Nachmittag zuende und alle freuten 
sich schon auf das nächste Jahr, wenn wieder um den 
Schloss-Hagen-Wanderpokal geschossen wird.

Unsere nächsten Termine:
09.06.18, 14:00 Uhr, Köhn  Schützenfest Köhn
09.06.18, 19:00 Uhr, Hansühn Matjesessen KK Testorf
01.07.18, 14:00 Uhr, Am Schloß Bogenschießen
07.07.18, 10:00 Uhr, Rieseby Landeswandertag

Aktuelle Informationen und Termine unter 
www.kk-1890.de

Timo Heusler

Die Veranstaltungen des 
Landfrauenvereins Probsteierhagen e.V. in 
den kommenden Wochen:
Besuch von Gut Emkendorf
am Mittwoch, 06. Juni 2018, Treffen um 15 Uhr am Gut
Wir werden eine Führung durch das Gutshaus haben mit 
anschließendem Kaffeetrinken im Gartensaal. Kosten: 15 €
Anmeldung bis 30. Mai bei Renate Jacobshagen 0431-
24440. Bitte sagen Sie, wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
benötigen.

Theaterführung „ Hinter den Kulissen „
am Dienstag, 12.Juni 2018 um 15 Uhr, Treffpunkt am 
Opernhaus Kiel um 14.45 Uhr. Wir werden das Opern-
haus einmal hinter den Vorhängen und Kulissen kennen-
lernen und Einblicke in die Arbeit der Beleuchter, Souf-
fleusen und Kostümbildnern bekommen. Kosten der 
Führung: 6 €
Anmeldung bis 1. Juni bei Dietlinde Ude 0431-243371

Der „Landfrauen-Stammtisch“ trifft sich wieder
am Dienstag, 19. Juni um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

„Plattdüütsch“ snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag, 26. Juni um 18 Uhr mit maximal 12 Per-
sonen. Anmeldung unter Tel. 0431-241789

„Kulturkreis“ wechselnde Veranstaltungen,
Ansprechpartnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371

„Kreativkreis“ gesellige Bastelnachmittage,
Ansprechpartnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207

Der Vorstand
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Der Bücherbus kommt nach Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
18. Juni, 30. Juli und 20. August
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6  11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11  11.50 - 12.10 Uhr
Hagener Weg 8  13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 - 13.45 Uhr (neue Zeit!)

Schrevendorf 32, Bushst. 13.50 - 14.10 Uhr (neue Zeit!)

Muxall, Bushst.  14.15 - 14.35 Uhr (neue Zeit!)

Bokholt, Bushst. 14.40 - 14.55 Uhr (neue Zeit!)

Trensahl, Am Park 15.00 - 15.30 Uhr (neue Zeit!)

Blomeweg, Feuerwehr 15.35 - 15.55 Uhr (neue Zeit!)

Kellerrehm 2  16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6  16.20 - 16.45 Uhr
Dabeler Ring 3  16.45 - 17.10 Uhr 
    (neuer Haltepunkt!)

Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11 17.15 - 17.30 Uhr (neue Zeit!)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Chevalier, Tracy: Der Neue. – Knaus, 2018.
Osei, der afrikanische Diplomatensohn, will an seiner 
neuen Schule vor allem eines: nicht auffallen. Und er weiß 
aus Erfahrung, dass er gleich am ersten Tag Freundschaf-
ten schließen muss. Doch allein seine Anwesenheit pro-
voziert einige seiner weißen Mitschüler und Lehrer. Im 
Amerika der 1970er Jahre sind gemischte Klassen selten, 
Rassismus ist an der Tagesordnung. 
Als sich ausgerechnet die beliebte Dee mit Osei anfreun-
det, sieht Ian, der Tyrann auf dem Pausenhof rot. Geschickt 
spinnt er ein Netz aus Lügen, bis am Ende alle – Schüler 
und Lehrer gleichermaßen – darin gefangen sind. 

Sachbuch:
Lass das mal den Ofen machen: Schnelle Gerichte für jeden 
Tag / Rukmini Iyer. – Dorling Kindersley, 2018. 
Mit wenig Aufwand tolle Ofengerichte zaubern, vom 
schnellen Alltagsgericht bis zum Wochenendschmorbra-
ten, ob vegetarisch, mit Fleisch und Fisch oder auch sü-

ßes Fruchtdessert – hier finden sich Ein-Blech-Kreationen 
für mittags, abends und zwischendurch. 75 raffinierte und 
moderne Rezepte mit minimalem Aufwand und Abwasch!

Kinderbuch:
Knösel, Stephan: Master of Disaster : Chaos ist mein 
zweiter Name. – Beltz & Gelberg, 2018.
Nach den Sommerferien bekommt Quentin die Vollkrise: 
Stella ist in seiner Klasse gelandet! Ein Masterplan ge-
gen seine Erzfeindin muss her! Die verrücktesten Ideen 
spuken in seinem Kopf herum, und er heckt einen Streich 
nach dem anderen aus. Doch dann dreht Stella den Spieß 
um, und Quentin selbst steckt knöcheltief im Chaos. (ab 
10 Jahren)

DVD:
Schloss aus Glas /Schauspieler: Brie Larson, Woody 
Harrelson, Naomi Watts u.a. Regie: Destin Daniel Cretton. 
– Studiocanal, 2018.
Für Jeanette ist das Leben ein großes Abenteuer. Ihr 
Vater Rex holt ihr die Sterne vom Himmel und hält alles 
Böse von ihr fern. Doch bald können die Geschichten 
des alkoholkranken Vaters nicht mehr von der Armut 
ablenken, und das Lügengebäude der Eltern erweist sich 
als ebenso zerbrechlich wie das Schloss aus Glas, das Rex 
seiner Tochter verspricht zu bauen. Ein berührendes und 
hervorragend besetztes Familienporträt über die wahre 
Geschichte von Jeannette Walls, die mit ihren Memoiren 
einen Bestseller schrieb. (FSK ab 12 freigegeben)

PASSADE

Wat löppt bi de Füerwehr Passaad?
Kene Insätz - Deenst na Vörschrift:

Ruhig Fröhjohr in’t Dörp an’n See

Fotograf: Christina Kreckler
Olympia-Bronze in Steen: Jugendfüerwehr Passader See

(jg) Sössteihnten April hebbt de Passader tosamen mit de 
Fohrener Wehr löschen öövt bi’n Waterskivereen. To’n 
eersten Maal hebbt se ehr ne’es Hydroschild utprobeert - 
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en Anschlussstück, bi dat Water op en Sprüttteller prallt 
un sik as natten Vörhang fief meter hoog un negen Me-
ter breet opstellt. Op de Oort kann een to’n Bispill mö-
ten, dat Füer röbersleiht na anner Gebüden. Funken kaamt 
hier nich dörch. Wehrföhrer Andreas Schülke: „De sösstig 
Euro Anschaffung hebbt sik lohnt.“ Bi düsse Öven sünd ok 
Fohrener Atemschutzgerätedregers rin na’t Waterskihuus. 
Ahn, dat se wat sehn kunnen, schullen se en vermisste 
Person söken. Dorbi hebbt se poor Reedschopen ümstött 
un sik sülvst den Weg trüüch verstellt. Fazit amenn: Ok 
lütte Rüüm künnt to en groot Problem warrn. Blangen dat 
normale Öven all veerteihn Daag op’n Maandag Abend 
geev’t nich veel to doon för de aktiven Kameraden. De 
Sireen bleev still.
Twölften Mai fier de Jugendfüerwehr in Steen ehr fiefunt-
wintigjöhrig Bestahn mit en Speelolympiade. As een vun 
negen Gruppen ut dat Amt Probstee weer de Jugendfüer-
wehr Passader See mit bi un kööm op den drüdden Platz. 
Den Erfolg kunnen se abends bi de Jugenddisco in Steen 
fiern. 

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3 sowie DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
19. Juni, 31. Juli und 21. August
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr  16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

3. Prasdorfer Garten-Carport-Garagen 
Flohmarkt
Anmeldungen nehmen gerne entgegen 
Kathrin Naumann Mobil: 01520 8844194 
oder Iris Gnauck  Tel: 4657 
     Mobil: 0152 54348244
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 
14.06.2018 statt.

Das Organisationsteam  

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

Juni
04. 19h30 Uhr  SPD
06. 19h30 Uhr  WGP
09.    Gemeinde Prasdorf - Sommerfest
12. 19h30 Uhr  Gemeinde Prasdorf – konstituierende
    Sitzung der Gemeindevertretung 
13. 18h30 Uhr  Sparclub „Dat Sporswien“
27. 18h30 Uhr  Sparclub „Dat Sporswien“

Juli
02. 19h30 Uhr  SPD
04. 19h30 Uhr  WGP
08.    Dorf-Flohmarkt
11. 18h30 Uhr  Sparclub „Dat Sporswien“
25. 18h30 Uhr  Sparclub „Dat Sporswien“
(wird fortgesetzt….)

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
Sie haben gewählt. Am 6. Mai fanden die Kommunal-
wahlen in Schleswig-Holstein statt. Neben einem neuen 
Kreistag für den Kreis Plön wurden auch in den Gemein-
den die Gemeinderäte neu gewählt. Das vorläufige amt-
liche Endergebnis für Prasdorf lautet :

Heike Schneekloth (SPD) 92 Stimmen
Fritz Breitfelder (SPD) 77 Stimmen
Monika Löhndorf (SPD) 71 Stimmen
Helmut Löhndorf (SPD) 70 Stimmen
Christiane Sudau (SPD) 54 Stimmen

Matthias Gnauck (WGP) 187 Stimmen
Anika Baur (WGP) 155 Stimmen
Frank Grygiel (WGP) 173 Stimmen
Henning Kruse (WGP) 157 Stimmen
Hartmut Sye (WGP) 192 Stimmen

Quelle : Homepage des Amtes Probstei / Auszählung des 
Wahlvorstandes  (ohne Gewähr)
Damit sind in die Gemeindevertretung Prasdorf direkt 
gewählt: 
Matthias Gnauck, Anika Baur, Frank Grygiel, Henning 
Kruse und Hartmut Sye (alle WGP). Zusätzlich sind im 
Rahmen der Verhältniswahl über die Liste gewählt: 
Claudius Witzki (WGP), Heike Schneekloth, Fritz Breit-
felder und Monika Löhndorf (alle SPD).
Die Wahlbeteiligung lag bei rund 72%.
Die konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung fin-
det statt am Dienstag, den 12. Juni 2018. Einzelheiten, ins-
besondere hinsichtlich der Uhrzeit und der Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse und dem Aushang im 
Kasten am Dorfplatz. 
Nicht verschwiegen werden soll auch das Prasdorfer Er-
gebnis der Kreistagswahl, das sich wie folgt darstellt:
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Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  

CDU  87 Stimmen
SPD  76 Stimmen
GRÜNE 61 Stimmen
FDP  10 Stimmen
AfD  15 Stimmen
LINKE 8   Stimmen
KWG  5   Stimmen
UWG  12 Stimmen

Quelle : Homepage Kreis Plön / Auszählung des Wahlvor-
standes  (ohne Gewähr)

Im Namen der Gemeinde Prasdorf und aller Wählerinnen 
und Wähler danke ich den Mitgliedern des Wahlvor-
standes für das tolle Engagement und die zügige Auszäh-
lung der Stimmen am Abend.
Einer mittlerweile alten Tradition folgend weise ich darauf 
hin, dass seit dem 01. Juni wieder für zwei Monate die 
Straßenbeleuchtung ausgeschaltet wurde. Wie in jedem 
Jahr der Hinweis an die Nachtschwärmer, entweder eine 
Taschenlampe mitzunehmen oder bis zum Morgengrauen 
durchzumachen. �  

Wie in den letzten Ortsnachrichten bereits angekündigt, 
folgen jetzt ein paar Anmerkungen zum Thema „Dörps-
mobil“, über das Christopher Witters im Rahmen der letz-
ten Einwohnerversammlung berichtet hatte. 
Die Akademie für ländliche Räume hatte zu einem Vor-
trag zum Thema „Dörpsmobil“ nach Rendsburg eingela-
den und Christopher erklärte sich bereit, daran teilzuneh-
men. Bei dieser Veranstaltung hatte der Bürgermeister der 
Gemeinde Klixbüll in Nordfriesland Werbung für diese 
Idee gemacht. In Klixbüll hatte sich im vergangenen Jahr 
eine Initiative gebildet, die das Modell eines Dörpsmobil 
in und für Klixbüll erdachte, diese Idee mit Leben füllte 
und schließlich durch einige interessierte und engagier-
te Bürgerinnen und Bürger umsetzte. Und dies mit sehr 
großem Erfolg. Klixbüll liegt im Kreis Nordfriesland und 
hat rund 1000 Einwohner. Das Dorf schlängelt sich über 
ca. 5 Kilometer entlang der B199. Mittlerweile hat Klix-
büll sogar schon zwei Dörpsmobile wegen des großen Er-
folgs. Aber: der Reihe nach. 

Was ist das eigentlich: das Dörpsmobil? 
Unter dem zunächst einmal wenig sagenden Begriff des so 
genannten „e-Carsharing“, das die Grundlage für dieses 
Mobil ist, verbirgt sich - plump gesagt - das Teilen eines 
Elektrofahrzeuges mit mehreren anderen Nutzerinnen und 
Nutzern. Diese Leute können  das Fahrzeug privat nutzen. 
Es kann für Gemeindefahrten und -aufgaben eingesetzt 
werden. Andere Personen können mitgenommen werden, 
z. B. im Rahmen von Fahrgemeinschaften. Denkbar wäre 
auch eine touristische Nutzung oder Fahrdienst bspw. auch 
für Vereinsfahrten oder - man denke an die Reaktivierung 
von „Hein Schönberg“ - als Zubringerdienst für Personen, 
die ab Probsteierhagen mit dem Zug in Richtung Kiel oder 
Schönberg weiterfahren möchten. Wichtig dabei ist, dass 
im Falle einer öffentlichen finanziellen Förderung, die un-
ter Umständen auch gezahlt werden kann, keine Gewinn-
erzielungsabsicht bestehen darf. 

Je einfacher die Abwicklung, desto besser und effektiver 
ist es. Vor diesem Grundsatz soll die Möglichkeit einer 
einfachen Buchung und Reservierung (Internet, Telefon, 
persönlich) das ganze Verfahren erleichtern und natürlich 
auch fördern. Neben einer einfachen Preisgestaltung und 
-struktur sollte vor allem eine leichte Zugänglichkeit zum 
Fahrzeug gewährleistet sein. 
In Nordfriesland wird das Projekt über die dortige Ak-
tivRegion unterstützt. Diese Möglichkeit hätten wir über 
die AktivRegion „Ostseeküste“, deren Mitglied unsere 
Gemeinde ist, auch. Dabei treten die AktivRegionen  in 
erster Linie als Ideenschmieden im ländlichen Raum auf. 
Sie könnten die Verbrei-tung von Dörpsmobilen begleiten,  
z. B. durch das Generieren von Fördermitteln für Lade-
stationen. Im Rahmen eines bereits erstellten Leitfadens 
wird eine Standardisierung der Buchungssysteme und des 
PKW-Zugangs erarbeitet. Zudem wird ein automatisiertes 
Abrechnungssystem entwickelt. 
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Warum eigentlich ein Dörpsmobil? 
Die Frage ist natürlich berechtigt und wird gerne von den 
Bedenkenträgern vorgebracht. 
Motive und sehr gute Gründe für ein Dörpsmobil sind 
- Kostenersparnis: 

niemand wird ernsthaft behaupten, dass sein Auto zu 
100% ausgelastet ist. Es gibt immer wieder Zeiten, in 
denen das Auto nur herumsteht. Und wenn man ehrlich 
ist, ist das der überwiegende Teil der Zeit. Aber auch 
dann „kostet“ das Auto. Versicherungsprämie und KFZ-
Steuer laufen auch im Park-modus weiter. Und natürlich 
verliert das Fahrzeug auch im Stillstand an Wert. Wenn 
man das alles zusammenrechnet, wird mancher erstaunt 
sein, was ein Auto so im Monat wirklich kostet. Es ist 
halt nicht nur das Benzin. 

- Klimaschutz: 
ein Aspekt, der für immer mehr Menschen immer grö-
ßere Bedeutung bekommt. Ein beliebtes Stichwort ist 
hier die „Nachhaltigkeit“. Es geht dabei nicht mehr vor-
rangig um die Erzielung eines schnellen Erfolges, um 
ggfs. das eigene Gewissen zu beruhigen („Natürlich 
trenne ich den Müll!“). Gemeint ist damit eher, dass das, 
was ich heute mache oder auch unterlasse, den nachfol-
genden Generationen ebenso zu gute kommt wie uns 
heute. Dem Dörpsmobil könnte dabei eine wichtige Rol-
le zufallen, denn mit ihm kann man 4 bis 8 „analoge“ 
Autos durch die höhere Auslastung ersetzen. Durch den 
Elektroantrieb werden dabei auch viel weniger Schad-
stoffemissionen freigesetzt. Die einfache Rechnung 
lautet: für 100 Kilometer werden 15 Kilowattstunden 
(Kw/h) Energie benötigt. 10 Kw/h entsprechen 1 Liter 
Benzin. Mit anderen Worten: ich brauche für 100 Ki-
lometer umgerechnet 1,5 Liter Benzin (mathematisch!)

- und 1 Liter Benzin entspricht rund 3 Kilogramm Koh-
lendioxid (CO²). 
Wie viel Liter Sprit braucht Ihr Auto auf 100 Kilometer? 

- soziale Attraktivität: 
mit dem Dörpsmobil rücken die Menschen wieder dich-
ter zusammen. Und das nicht nur im Auto an sich. Man 
braucht im Grunde genommen keinen Führerschein 
mehr. Mitfahren statt selbst fahren! Es könnten ehren-
amtliche Fahrerinnen und Fahrer eingesetzt werden. Das 
Dorf an sich wird attraktiver: es gibt weniger Autos, 
durch das Dörpsmobil aber gleichwohl mehr Mobilität. 
Es könnten E-Ladesäulen installiert werden, die dann 
auch von Touristen genutzt werden. Als Nutzer und / 
oder Unterstützer des Dörpsmobils tue ich selbst Gutes 
für mein Dorf und damit letztlich auch für mich und 
meine Familie. 

- Ökonomie: 
durch die E-Ladesäulen könnten wir Strom aus Schles-
wig-Holstein in Schleswig-Holstein einsetzen. Dadurch 
würde sich insgesamt eine deutlich verbesserte Wert-
schöpfung ergeben. Wir könnten durch den Einsatz des 
im Lande überwiegend aus Windenergie produzierten 
Stroms im Rahmen der Erneuerbaren Energien einen 
großen Beitrag zur Energiewende beisteuern. 

Was haben die Klixbüller gemacht? 
In einer Einwohnerversammlung hatten 2 Bürger das Pro-
jekt bzw. die Idee vorgestellt. An dem Abend fanden sich 
gleich mehrere Interessierte, die entweder selbst das Fahr-
zeug nutzen oder aber die Idee, die Initiative finanziell 
unterstützen wollten, weil sie von dem Konzept überzeugt 
waren. Ein Klixbüller Verein gründete eine neue Sparte 
und trat fortan als Träger des Dörpsmobils auf. Ein erstes 
Fahrzeug wurde geleast. Parallel kümmerte man sich über 
die AktivRegion um die Ladeinfrastruktur in Form von 
Ladesäulen. Die erforderlichen Anträge wurden gestellt, 
geprüft, bewertet und für förderwürdig erachtet, so dass 
dem Verein entsprechende Mittel zweckgebunden zuge-
sagt werden konnten. Der Trägerverein hat 27 Mitglieder. 
Das Fahrzeug kann für 3,50 € pro Stunde ausgeliehen 
werden. Bei einem monatlichen Mitgliedsbeitrag von 5,00 
€ trägt sich das Fahrzeug, wenn es in der Woche für 20 
Stunden genutzt wird. Von der Idee bis zur Umsetzung 
brauchten die Klixbüller gerade mal drei Monate. 

Was können wir in Prasdorf tun? 
Wenn wir uns in Prasdorf ernsthaft mit dem Thema aus-
einandersetzen wollen, und meiner Meinung nach sollten 
wir es schaffen, genügend Bürgerinnen und Bürger für 
diese Idee zu begeistern, sind natürlich einige Aufgaben 
zu erledigen. Beginnen müssten wir mit einer Bedarfser-
mittlung. Diese könnte z. B. durch eine Einwohnerbefra-
gung erfolgen. Dabei sollten die Einsatzzwecke abgefragt  
werden. Es böten sich Mitfahrgelegenheiten, insbesondere 
für Bürgerinnen und Bürger ohne eigenes Auto an. Man 
könnte Fahrgemeinschaften für Einkaufsfahrten in Schön-
berg oder auch in Kiel bilden. Die touristische Nutzung 
sollte ermöglicht werden und so weiter..... 
Zur Bedarfsermittlung gehört auch die Abfrage der Aus-
lastung eines solchen Dörpsmobils. Man müsste kalku-
lieren, für wie viele Stunden in der Woche das Fahrzeug 
bewegt würde. Welche Tage kommen in frage? Wird ein 
Fahrer benötigt? Und, und, und.... 
Nach der Bedarfsermittlung folgt zwangsläufig die Aus-
wertung der abgegebenen Antworten. Auf deren Basis ist 
dann der Rahmen festzulegen, in dem die organisatorische 
Abwicklung erfolgen könnte. Dabei müssten zunächst 
Verantwortliche bestimmt werden, die “den Hut aufha-
ben“. Dann wäre der Kreis der Nutzer festzulegen. Sind 
Bürgerinnen und Bürger bereit, die in ihrer Freizeit, qua-
si ehrenamtlich, als Fahrer für andere zur Verfügung zu 
stehen? Können ggfs. Sponsoren gefunden werden? Stellt 
man das Fahrzeug im Gegenzug als Werbeträger zur Ver-
fügung? Welche Rolle könnte die Gemeinde übernehmen? 
Steht sie eventuell als Co-Finanzierer zur Verfügung? 
Nutzt sie selbst das Angebot? Ein Motiv für die Gemeinde 
könnte die Förderung des Ehrenamtes sein. 
Wie finanziert sich das Ganze insgesamt? Ist ein Verein 
die richtige Basis? Oder engagieren sich Private und / oder 
Gewerbetreibende finanziell? Alles Fragen, die im Nach-
gang zur Bedarfsermittlung beantwortet werden müssten. 
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Wenn man dann zu der Entscheidung gekommen ist, dass 
ein Dörpsmobil für Prasdorf genau das Richtige ist, geht 
es an die Umsetzung und den Betrieb. Dann wären die 
praktischen Fragen zu beantworten. Gründen wir einen 
Verein oder ist die Gemeinde Trägerin? Das Fahrzeug 
müsste beschafft werden. Welches Buchungs- und Ab-
rechnungssystem können wir, wollen wir nutzen? Wo soll 
das Fahrzeug stehen, wenn es gerade mal nicht genutzt 
wird? Wo platzieren wir die Lademöglichkeit(en)? Wel-
che Fördermittel gibt es und wie bekommen wir sie? Und 
natürlich ist auch eine entsprechende Versicherung abzu-
schließen. 
Fragen über Fragen! Aber, wie uns die Klixbüller vorge-
macht haben, können diese Fragen alle beantwortet wer-
den. 

Wer ist dabei? 
Wir brauchen zwei, drei, vier engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, die Lust haben, das Projekt „Dörpsmobil für Pras-
dorf“ umzusetzen und dabei zukunftsweisende Technolo-
gien zu etablieren. Die gerne selbst mal Elektroauto fa-
hren möchten, um damit auch die Attraktivität des Dorfes 
zu erhöhen und aktiv den Klimaschutz zu unterstützen. 
Das Dörpsmobil funktioniert nur in Gemeinschaft - von 
Prasdorfern für Prasdorfer. 

Wie geht es weiter? 
Wir planen eine Art „Gründungsversammlung“, die aber 
aus terminlichen Gründen wohl erst im Juli stattfinden 
wird. Näheres dazu entnehmen Sie bitte den nächsten 
Ortsnachrichten oder ggfs. der Tagespresse. Für erste 
und weitergehende Informationen steht Ihnen Christopher 
Witters gerne zur Verfügung.
An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei Dir, 
lieber Christopher, für Deine Präsentation, für Deine Be-
reitschaft, einen Urlaubstag zu opfern, um an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen zu können, und für den Schwung 
und den Elan, mit dem Du für das Dörpsmobil geworben 
hast. Ich denke, dass das Dörpsmobil eine Chance in Pras-
dorf verdient hat. Wir gehen damit neue Wege, tragen un-
mittelbar und aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz bei, 
unterstützen die Ziele der Energiewende und tun uns allen  
und unserem Dorf etwas Gutes. Das sollte doch Anreiz 
und Ansporn genug sein.
Also: bis bald auf der „Gründungsversammlung“ und bis 
dahin 

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck  

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
11. Juni, 02. Juli und 13. August
Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 - 10.15 Uhr (neue Zeit!)

Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.55 - 17.20 Uhr (neue Zeit!)

Teichstraße, Im Winkel  17.25 - 17.45 Uhr (neue Zeit!)

 
Ihr Bücherbus-Team 

Susanne Stökl und Russell Münzenberg
Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 



28 ONOrtsnachrichten

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com

Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Prob-
steierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierha-
gen, Bürgermeister Klaus Robert Pfeiffer

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner 
verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Alte Dorfstraße 4, 24253 Probsteierhagen, 
Telefon (0 43 48) 86 31 
e-mail: ortsnachrichten@gmx.de  
www.probsteierhagen.de

Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte: 
jeweils 25. des Monats

Gesamtherstellung:
Druckgesellschaft mbH  
Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239,  
24119 Kronshagen
Tel. (04 31) 54 22 31,  
Fax (04 31) 54 94 34

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag: 07.06.2018
Nächste Ausgabe: 05.07.2018



ON 29Ortsnachrichten

 

  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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Gaby Arendt   Anke Attmann 
YOGA & Wellness  Heilpraktikerin 
Massagen   Osteopathie 
0151 120 16 228  0171 830 7 251 

www.die-wellness-scheune.de 
              Kirchenweg 1              24253 Prasdorf 

Danke
Liebe Familie, liebe Freunde, 

Nachbarn und Bekannte.
Ein „Dankeschön“ ist mehr als nur ein Wort.

Ihr alle habt dazu beigetragen, den Tag
meiner Konfirmation zu etwas 
ganz Besonderem zu machen.

Durch eure Teilnahme an diesem Fest 
habt Ihr mir Eure Wertschätzung,

Eure Anerkennung gezeigt.

Deshalb möchte ich mich auf diesem Wege 
herzlich für all die lieben Worte, 

die Glückwünsche und Geschenke 
bedanken.

Auch im Namen meiner Eltern spreche ich 
mein herzliches Dankeschön aus.

Liebe Grüße Celtic Köhnke

Alte Dorfstraße 64 - 24253 Probsteierhagen
Telefon  04348 / 529    Fax 04348 / 91 46 54

Fleischerfachgeschäft Ludwig Schierer

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an Fleisch- 
und Wurstspezialitäten für Ihre Grillfeier, sowie 

Salate und Grillsoßen.

Unsere Öffnungszeiten von Mai - September: 
Mo.  Ruhetag
Di. 7:30 - 18:00 Uhr durchgehend
Mi. 7:30 - 13:00 Uhr

Do. 7:30 - 13:00 Uhr durchgehend
Fr. 7:30 - 13:00 Uhr durchgehend
Sa.  7:30 - 13:00 Uhr
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Seebestattung an Bord der MS Mira ab Laboe oder Strande
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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 , MarktTreff    Alte Dorfstrasse  53,  24253 ProbsteierhagenIris Köpke

 Tel 04348-9190745, Fax : 04348-9190752,  email: iris.koepke@t-online.de  

 ...und in unserer Bistroecke gibt‘s immer 
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Montag bis Freitag  7:00 - 13:00 Uhr, 15:00 - 18:30 Uhr

Samstags    7:00 - 13:00 Uhr

frischen Kaffee und auf Wunsch belegte Brötchen.
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nichts liegt näher
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jetzt sammeln
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